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Das Reparationsproblem.
Englische KabknettsSeratttngen.

V-. LsiÄon. SS. Rov. (Drahtbericht.) Der diplomatische
Berichterstatter des „Daily Telegravb" schreibt: Ts werde
twaitet  t - B entweder beute oder morgen wegen gewisser
ernster und dringlicher Angelegenheiten des Reparations-
moolems eine Beratung des Kabinetts  stattfinden
werde. Mehrere wichtige Memoranden  würden die
Grundlage für die Erörterung bilden Zunächst der bereits
veröffentlichteBericht Bradburys  über das Wies¬
badener Abkommen  und der noch unveröffentlichte
letzte Bericht Bradburys über die Ergebnisse der von der
Reoarationskommiision in Berlin angcstellten Untersuchung
tei finanziellen LesstungsiäbrgkeitDeutschlands. Außerdem
liegen — dem ..Daiiy Telegraph" zufolge — zwei nicht min¬
der wichtige Berichte des Mitgliedes des Schatzamtes Sir
Basil Blakkett  var . Ferner wird sicher der Rat des
gegenwärtig in London weilenden britischen Botschafters in
lerlm Lord d Abernooa  in mündlicher oder fdhrtft*
icker Form eingebolt werden. Daneben wird das Kabinett

auch die Beivrechungenvon Stinnes während seines Besuches
london und die gestrige Unterredung Dr. Ratbenaus mitin

e n
dar-

den britischen Beamten behandeln.
Laut ..Daily Telegravb" sind bisher dieDersucheder

deutschen Regierung  und der deutschen Groß-
lndustriellen. von Londoner Banken eine Anleihe von
20 bis 30 Millionen Pfund Sterling  zn erbal-
«en. um die am 15 Januar fällige Reparationszahlung zu
-rleicktern. vergeolich  gewesen. Die erste Frage, mit der
ick das Kabinett werde befassen müssen, sei die Ansicht

^er Sachverständigen  darüber . ob Deutschland
mangels einer Anleihe imstande sein werde die Januarrat«
t" dMblen. Die Ansicht der Sachverständigen gehe — dem
Bericht des .Daily Telegravb" zufolge — im allgemeinen
kabln. Deutschland könne  unter solchen Umständen die

" uarzablung entweder garntcht oder
£ tv En » » um Teile entrichten.  Es wird oersschert.
katz die deuticke Regreruiig keineswegs Mangel an gutem
Willen gezeigt hat. datz sie zu mehr verpflichtet ist. als sie zu
»'JÄ ^t!tpF fte  austuhren kann. Allgemein wird der An-
Sckt Ausdruck gegeben daß der auf der Brüsseler Eachver-
äandlgenkonferenzausgearbeitete Zahlungsplan , der vom
Obersten Rat zugunsten Les Londoner Abkommens über Bord
geworfen wurde, das Marrmum der deuts
^ntungsfabigkeit  während der ersten Jahre
■p,h!? aJ* £tr  AEcht . datz Deutschland zu einem späteren
Mounkt in der Lage sein mutz, m. sehr beträchtlichemMatze
&£ aJ.tonen ÄUr und. zwar in Höbe der im Londoner
1, ?» ° ^ En angesetzllm Betrage , vorausgesetzt , dah die Zah-in Waren stattstndet. Bon ungewöhnlich

sL v rt, Setl \ ^ Ed sogar darüber hinaus hinzugefügt.
bisher gebegte Befürchtung., dah die deutschen Zab-

Sßarcn ui Eratzbntannlen den englischen In.
lib̂ ren Schaven zuriigen würde, unbe-

^eleoeöng«' Die englische Regierung wird — laut ..Daily
^//bgravb — beschlleben müssen, ob sie den Alliierten vor-

werde. Deutschland mit Bezug aus die im Januar
mo  Februar fälligen Zahlungen einen Aufschub  zu ge-

^ sie auf den Zahlungen bestehen werde, wasiii£» E>rich z , n li ck sei. Auherdem werde die eng-
belchlietzen haben über die vorgeicklagenr

stohe- it  Moratorium oder ob sie ein. zwei oder drei
dorten wolle. An dritter Stell « wird sie Bedingung
erwogen haben, unter denen ein solches Moratorium

wird. In dieser Frage herrscht allgemein
den deutschen Regierung gefordert wer-
der 'e Budget in Ordnung bringt und
« «t-fEMbl 'cklichen Inflation , unverzüglich Einhalt ge-
b r mst 1 "uf diele Weise könne eine relative Stabilität
„/ Wahrungen gesichert werden. Man sei der Ansicht, dah
X ? l Ine  verhältnismässige Stabilität jede Erörte-

5 « Revaratlonsfrage ve - geblich sein 'werde . Dem
^Ä/erstatter des ..Daily Telegraph« zufolge wende

öweike los eine lehr wesentliche Erleichterung
«n£f„r» ^ ffweiligen Einstellung der sogenannten Gold-

durch Deutschland in der Ausführung des Wies-
iL Abkommen? finden, sofern dieses Abkommen von

T Alliierten ratifiziert werde, was zweifellos der Fall
>". .werde, vorausgesetzt, datz gewisse Abänderungen, di« die

der Alliierten gewährleisteten, daran vorgenommen
Laut Daily Telegraph« besteht die Möglichkeit.

Am,5 . E'uer so abgeänderten Grundlage die anderen
^in ierten geneigt sein werden, mit Denischland ähnliche

^ ^EN  betreffs Lieferung von Waren abzuschlietzen.
ßo,?. - . »war keine verwüsteten Gebiete wiederaufzu-
vauen, es braucht jedoch Bau- und elektrisches Material.

England, Frankreich und die Reparationsfrage.
iw ? vndon. 30. Nov. 1Eig. Drahtbericht.) Reuter mel-
«ln»-» ^ die deutsche Entschädigungsfrage  jetzt

Evd? on der englischen Regierung beraten werde. Bor
5* r„ , >t habe die englische Regierung in einer Rote an
!. Ev  v >reich  darauf aufmerksam gemacht, datz Frankreich
io, , " l ll ' erte Finanzabkommen  vom 13. August
T.'.r*i~n . nL®t ratiffzwrt habe In diesem Abkommen wurde
leitinimt dag die erste Milliarde , die Deutschland am

»u zahlen batte, für die Kosten der Besatzungg-
r>it,7 un  v ,ut  Aahluna des belgischen Prioritätsrechtes be-

RErden mbtzte. Weiter weist die Rote darauf bin. dah
erwarten, durke. England werde die verschiedenen

n ^ ^ ^ En ? inanziibereinkünfte ratifizieren, wenn Fr--nk-
das Abkommen vom 31. Ai'gust niebt annebme. Auch

»kß-n». E Rote, welche Schritte Frankreich zu unternehmen
Ioti£« . .. um  die Interessen der anderen Glävbiaer Deutsch-
^rast tret«EEE ÊN. falls das Wiesbadener Abkommen in

Eine Rede Winfton Ehurchklls.
laoi-̂ L L- Ndon. 30. Rov. löavas .) Winston E h u r chr l l
Kon», ^ einem Festessen, das von Bankiers jenseits des
».„"""- begeben wurde, dah die internationale Politik , durch

Garantie vertrag  von Amerika. England
Knn»- iulammengefuht. dazu bestimmt sei. den

... . . und
Frieden imBtin " flkwmmengi ^ .

»»).,EN Ozean zu sichern. Aber was Europa anlange , sei ein
Garantievextrag von drei MäM » UAtWenLig. ÄLiK

Bertrag konnte durch eine sreundschaitlicke Der-
5"" Grohbritannien. Frankreich und Deutschland

eiolldet werden und würde Europa gestatten, sich wieder zu
crbolen und seine finanzielle Wohlfahrt wiederderzustcllen.
Dagegen werde man allerdings einwenden, dah keinerlei Hoff¬
nung bestehe, jemals eine solche Zusammenstellung zustande
Sv bringen, die gestatten würde, den Gefahren und Slbwie-
^wkeiten die Stirne zu bieten. Aber die augenblickliche wirt»
{PaTtItobe Lage in Europa habe diesen Eedaicken mit einer
varlnackigkelt und Bebarrlickik-it immer wieder bervarkebren
.atzen, die daraus gerichtet seien, ihn zu verwirklichen, so
schwer « auch sei» durfte. Zur Revarationsfrage

Eburchill. ,, er sei erfreut zu sehen, dah die Staats-
manner aller Lander seit einigen Monaten einen Weg cin-
ichlügen. der dem ..guten Sinne der Finanzleute " entspreche.
<̂ r stelle mit Freuden fest, dah die einfache Tatsache der
Zahlungen von einem Lande an das andere nur durch
Waren oder Sachlieferungen erfolgen könne. Das sei auch
""Erkannt worden durch di« tüchtigsten Sachverständigen der
rerjchiedenen Lander.

Zu dem Stundungsvorschlag.
.. D- Daris . 30. Nov. lEig . Drakstbericht.) Zu dem be¬

reits gemeldeten gevlanten Stundungsoorschlag der
e n g i , j cdx n Regierung  wird noch folgendes bekannt:
«fnii ? i*un£“ nBT, gewisse Bedingungengeknüpft, die Deutschland ann-hmen mühte. Die deutschen
Finanzen muhten zunächst einmal reorganisiert und die Kon¬
trolle einer interalliierten Überwachungskommission ange-
£.<r? 5} en  Mrden . um io den Reichshaushalt wieder ins
Ivleichgewicht zu bringen und den Markkurs wieder in nor-

Bahnen zu lenken. Eine Eisenbabnrefarm würde er-
unb  das System der Verbrauchssteuern mutzte noch

ousßeßQut werden. Sogar davon wird gesprochen, da»
zogen werden Notenumlaufes wieder eiuge-

Die Frage der alliierten Schulden.
v ->. Daris . 30. Nov.

Tribüne" aus Wa i h i n >
Daroing  auf eine

(Drabtbericht.) Wie der
o n gemeldet wird, bat Präsident

- " »uJf.. eine Anfrage betreffs des Vorschlags
ran der rrvs erklärt, die Vereinigten Staaten beabsichtigten
n^ ^ /n Bn ^ ä »" ErtEN Schulden und ihrer Bezahlung jetzt
nicht ailvuichne >den.  Auch von d̂er Seite irgend einer'' « wi w i»^ »u  c ii. « iud  von ofx cetre irgeno einer

Regierung sei diese Frage , nickt zur Sprache gebracht
«!»nstnsrt Dlattern hätten sie aus Eurooa komniende Persönlichkeitendiskutiert.

Eine internationale Konferenz für die Weltfinanzen.

.urt «wBenmtauaicn Fragen
i, » . ern ernstlicher Bersuch unternommen werden, uw ein

Übereinkommen  ähnlicher Art zu erzielen Die Er-
citerung des Planes tritt durch den Vorschlag in den
Vordergrund, sämtliche Fragen der Weltfinanzen  ins-
^iondere die der Kriegsschulden und der Wiederherstellung

n °uf einer künftige» Konferenz zu
»». Ê̂ ^E Erund zu der Annahme, datz derartige

Än » amerikanischer Vertreter vom Präsidenten Har-
d'ng gunstig aufgenommen  worden seien Man
sick"die° ^ ä'ckK• b?n'troenn **5 ! ®eöo,nfe  angenommen wird.

Kein Konflikt der Reichsregierung mit Bayern
30. Nov. kEitz. Drahtbericht,) Zu' der

der Überwachung des bayerischen Strafvollzuges durch
von ihrem - »Munchen-Augsburger Abendzeitung"lon ihrem <8€witi6t übertretet eine längere Information
!v"E>n zulammeniassend gejagt wird, bah man in den Kreisenvcr Reichsregierung nicht geneigt iei einen Lnfii»
SBaoetn über dessen Justizbobeit herbei,ufübren " ^ mit

Die Teueruogsaktion der Beamten.
Br Berlin . 80. Nov . (Eig . Drahtbericht .) Am

-».lenstag tagten in Berlin die grotzen Beamtenver-
bande. um auf Einladung des Deutschen Beamten-
Mlndes Stellung zu der unmittelbar bevorstehenden
Teuerungsaktion  zu nehmen . Neben diesen Be¬
ratungen wurden auch Verhandlungen mit den Svitzen-
organl,atlonen der Gewerkschaften gepflogen . Man ist

Kreisen der Beamtenvereinigungen jetzt wieder zu
der Ansicht zuriickgekehrt, daß ein gem êinsames

n der Arbeiter- und Beamtenvertretunaen
fttflll TMötArt imV St« ««« .. . . . < . .R->Ä' 'ÜÄ H7H °,ch

grosserer Wirkung ist. In den Besprechungen der Be-
amtenorganisationen wurde beschlossen, eine neue
Erhöhung des Grundgehalts zu verlangen.
Der Ortsklassenzuschlag soll nicht verändert werden
Dagegen wird entsprechend den einzelnen Eehaltsklasscri
eine Erhöhung des Teuerungszuschlages
verlangt , die für die unteren Klassen 50 Prozent be¬
tragen soll und sich nach oben hin bis zu 20 Prozent
abstuft . Im Laufe des heutigen Tages dürften die
Besprechungen zu Ende geführt werden.

Die Verhandlungen über Irland gescheitert.
0 . London. 30. Nov. (Eig . Drahtbericht.) Bei der

gestrigen Sitzung des Ulsterparlaments gab Sir
C r a i g h eine durchaus ablehnende Antwort
mif die Vorschläge der englischen Regierung . Er sagte,
Lloyd George  müsse neue Vorschläge machen.
Ulster werde dem alliierten Gedanken unter keinen
Umständen zustimmen. Gestern in den späten Abend¬
stunden wurde npch ein englischer Ministerrat anbe-
räumt . ^ ~ ‘ —-

Dis neuen Steuervorlagen.
Ur. Berlin , 29. Rov. (Eia. Drahtbericht.) Im Reichs-

tagsausschuy für SieuerfrLsen nxm&te sich heute die Ve-
!sttung zunächst der Frage der Wertermittlung  zu.
Abg. Westermann (D . Vpt.) befürwortete einen An»
ttag seiner Partei , wonach zur Bewertung der dauernd den
Betneden , gewidmeten Gegenstände der dauerr̂ de gemein»
Wert abzüglich einer angemessenen Abnutzungsauote unter
Zulassung des Ansatzes eines niedrigeren Wertes , wenn er

wirklichen Wert zur Zeff der Bilanzaufstellung ent-
spricht.ma>-zebenL sein soll. Abg. Molkenbuhr (Soz .)
delntwortrte den Ausgang vom gemeinen Wert. Seins
Fraktion tritt für die Regierungsvorlage ein. Abg. Pohl-
"> -•!*_.!- 'ruft alle Parteien wollten Len

Anordnung ) , gestrichen sehen.
. . . Aba. Dr. Roesicke (D .-Rtl.)

??>- ; t 7 ™ >der Reichsabaabenordnuns. Abg. Herold
ioentr .) brachte zum Ausdruck, die Nachfrage nach land-
wirtschaMichem Besitz sei !o gro!>. dah der Ertragswert nicht
dem Verkaufswert entspreche. Der Redner befürwortete
einen AntraL der bei der Bewertung des Vermögens die
Vorschriften der Reichsabgabenordnung über die Wert¬
ermittlung gelten lassen will . S 139. Abs. 2. solle keine An¬
wendung finden. 8 152. Abs. 2. solle mit der Maßgabe fest-
gehalten werden, daß statt des nachträglichen Werres der inr— wvivsii , uuo null US» lUimilUBUUjen JtoeilES oer IN
den letzten drei Jiihren im Durchschnitterzielte Erlragswert
»Ut. Mmlsterialdirertor Dr. P o p i tz führte aus , der 8 17
wolle für die Zeit der Eoldschwankung die Möglichkeit
ichaflen. von festen Werten auszugeben. Abg. Dr. Hertz
(SozO erklarte, die Landwirtschaft hätte keine besondere
steuerliche Berücksichtigung nötig , Die landwirtschaftlichen
Presse überwiegen die festgestellten Produktionskosten. Der
kommunsstssche Abg. Seioemann  begründete die Rot-
wendlgkeit der Überführung des Großgrundbesitzes in dir
x>ande der Allgemeinheit. Die Sachwerte  müßten er-

der Redner, der dreijährige Durchschnittsei z. V. für Wein-
M --»^??5«Elkultur usw. zu kurz. Abg. Dr. Helfserich
lD .-Ratl .) warnte vor dem Verlassen der Richtlinien für
die Bewertung, wie sie die Reichsabgabenordnung vor?el>e.
Die Weriermittlung der Grundstücke würde am besten von
den Finanzämtern abgetrennt und besonderen Behörden,
in Preutzen den Katasterbehörden, übertragen. Abg.
Pohl mann (Dem .) wünschte alsdann die Abstimmungen
zuruckgestkllt»u sehen, bis eine Einigung über die Antrags
8% *orfe1- M  ® c- Lecker-  Köln (Dem.) ^ stellte zu
f. 132. Abs. 2, folgenden Antrag zur Diskussion: Bei gewerb-
lichen Unternehmungen, die Aktien oder Anteile mit einem
amtlich festgesetzten Börsenkurs ausgeben , können zur Er-
m.ttliing des Wertes der gewerblichen Unternehmungen die
amtlichen Kurse derartiger Aktien und Anteile herangezogen
werden. Hierbei ist der Durchschnitt aus dem höchsten und
niedrigsten Kurs jedes der letzten drei Jahre vor der Ver¬
anlagung zu errechnen und von dem so errechnetenKapitals-
s? Ert 30 v. H. abzuketzen. Bei der au? diese Weise festge-
stellten Werterniittlung ist das Gesellschaftskcwital abzu.
S" hen. Abg. Dr. Selsferich (D .-Ratl .) sprach sich gegen
die Streichung des 8 139. Abs. 2, der Reichsabgabeiwrdnung
aus. Der Ausschutz beschloh gemäß dem Vorschlag des Abg.
Pohlmann, die Abstimmung über ~
auszuletzenund vertagte sich.

>ie BervertunLssrLgenoch

Da» Problem der Eisenbahnprivatisierung.
T--B. Frankfurt a. M.. 29. Nov . In einer beute abend

im Bonensaal abgedaltenen Versammlung des demokrati¬
schen Vereins hielt der Tarifdezernent der Eisenbahndirek-
tion Frankfurt a. M.. Regierungsrat Dr. Sv ich.  eine
Rede, in der er zu dem Problem der Eisenbahn-
Privatisierung  vom Standvunkt der Tarifpolitik au»
Stellung nahm. Redner knüpfte an die bereits seit übe«
einem Jahre in der Press« geführte Kampagne über die
Sanierung der Reichsbahnen an. als deren Resultat er bis¬
her ein Einverständnis über die Forderung angemessener
Tarife und die Neuorganisation der Neichsbahnverwaltung

möglichst.freier kaufmännischer Behandlung ge¬
mäß Art. 92 der Rrrchsoersassiingzu erkennen glaubt. Die
damit gewonnene Grundlage für die im Gang befindliche
Reformarbeit werde durch das neue Verlangen der In¬
dustrie bedroht, ohne daß dieses mehr als nur recht vag«
Anregungen gäbe. Die Reichsbahn habe eine kulturell¬
nationale. eine sozialpolitische (perfonalvolitische) und eine
handejspolitssche (tarif - und verkehrsvolitische) Bedeutung.

Entreichung sei abträglich in der national -kulturellen
Richtung. Nach der finanzpolitischen Seite würden die der¬
zeitigen Verhältnisse zu pessimistischbeurteilt . Der Redner
betonte hierbei das zahlenmätzige Sinken des Fehlbetrages
im laufenden Jahre und die Tatsache, datz alle mittel¬
europäischenBahnen mit Defizit arbeiteten . Datz die
Privatbabn sich billiger werde mit Material eindecken
können, bestritt der Redner in Ausführungen über die Ver-
rechmings- und Bikanzierungsmethode der privaten Gratz-
tetriebe. Sozialpolitisch betonte der Redner das große
Verdienst der Neichsbahnverwaltung und ihres Personals,
durch drei Jahre schwerster Mirtschaftsverhälinisse die
Bahnen ohne Streik bindurchgeführt zu haben. Der Privat«
lndustrie sei das kaum gelungen. Dabei seien die Reichs-'
bahnen trotz Demohilmachungsvorschrfftem Achtstundentag
und den dem Bahnbetrieb naturgemäß eigenen Erschwerun¬
gen sozial nicht überlastet worden. Sonst hätte der Fahr¬
plan- usw.-Detrieb nicht wieder zur heutigen Höbe gelangen
können. Das Personal arbeite lieber mit dem ihm weseng«
verwandten Beamten als Vorgesetzten als mit kapitalisti¬
schen Unternehmern. Tarif - und verkehrsvolitüch könne
der Brinaibetrieb nie dasselbe wie der Staatsbekrieb leisten,
Jedenfalls sei das Staatsmonovol dem privaten Monopol
vorzurieben.

Botschafter Sthamer tritt nicht zurück.
Itr. Berlin , 30. Nov . (Eig. Drabtbericht.) Wie wir

an maßgebender Stelle erfahren, sind die Gerüchte über den
L ^ Û deŝ ussch«» WM- ktzW, t» Hih »meA
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Wiesbadener Nachrichten.
Tez'mber.

Der Dezember ist der zwölfte und letzte Monat in unle-
»etn Kalender . Im alten römischen war er der Zehnte , wo«
von ihm noch sein heutiger am meisten verbreiteter Name ge¬
blieben ist. denn Dezember ist abzuleiten von decembris
rnensis , d. b. der zehnte Monat . Der am meisten verbreitete
deutsche Name des Dezember ist Jul . weil in ihm das höchste
Fest der Germanen . das Füllest zur Zeit der Wintersonnen¬
wende begangen wurde , das bei Einführung des Tbristen-
tums , dem W e i b n a cht s f e st, der Feier der Geburt Christi,
weichen muhte. Bis zur Zeit der Winterdnnenwende . dem
Zeitpunkt . an dem die Sonn « in das Zeichen des Steinbocks
eintritt . in unserem Jahre am 22. Dezember, morgens 10 Uhr
8 Minuten , nehmen die Tage ab. Der 22. Dezember ist der
kürzeste Tag  des Jahres und damit auch der Tag des
astronomischen Winteranfangs,  während dem meteorolo-
snchen Winter bereits der ganze Dezember gehört. Der
Dezember hat 31 Tage , wovon in unserem Jahre 4 Sonntage
sind. Drei von ihnen gehören zu den Adventssonntagen.
Der letzte Dczembersonntag ist der Ehristsest'onntag (2b.) .
außerdem ist der 26. Dezember, der Sterbanstag . ein Feier-
4?«. Silvester , der 31. Dezember, der Jaboesschluß . ist ein
Samstag . Io dah der Neuiabrstag im nächsten Jahr auf einen
Sonntag fällt . — Die bekanntesten Wetterregeln für den
Dezember lauten : „Kalte, ! Dezember, fruchtbares Jabr . sind

^Genossen immerdar " . „Je trüber das Wetter bei Dczember-
schnee, je besseres Jahr in Aussicht steht." „Weihnachten im
Klee . Lcktern lm Schnee." ..Wenn die Ehristnach« hell und
'klar . folgt ein höchst gesegnet Jahr ." „Hängt zu Weihnachten
Eis an den Weiden , kannst du zu Ostern Palmen schneiden,"
»Weiowachten feucht und no&. gibt leeren Speicher und leeres

Der Umwechskunqskurs.
Der Sturz der Mark  ist übersichtlich erkennbar an

Den amtlichen Umwechllungskur 'en. die die Eisrnbabnbehörd«
an den Anschlagstafeln der westosälzischen Bahnhöfe bekannt
gibt. Darnach berechnete die Bahn1Franken am 10.Juni. I . mit 5 50 M .. am 16. Juni mit 6 M „ am 12. Juli mit
&30 M. Bis 1. August blieb der Stand mit 6.50 M^ ziem-
kich stetig, am 20. August war er aber schon aus 7.20 M. ge-
»legen . am 3. September auf 7.50 M . Nun wurden di« Er-
vobunaen immer fühlbarer . Am 14. September waren die
8 M . bereits überschritten , der Wechselkurs stand auf 8.50 M.
*r ging am 22. September um 20 Pi . zurück, um nun vomk Oktober an unaufbaltiam weiter in di«Höhe zu klettern.n diesem Tage betrug der Umrechnungskurs t0 M„ am
18. Oktober 13 M.. am 20. Oktober 15 M . Am 7. November
wurde 1 Franken mit 24 M. umgerechnet, am 11. November
Mit dem bisherigen Höchstsatz von nicht weniger als 33 M ..
wn min seit 18. November wieder auf etwa 21 M. zu sinken.

— Vorsicht auf dem Andreasmarkt ! Die Einwohner¬
schaft Wiesbadens wird wie jedes Jabr . so auch beute, dar¬
auf aufmerksam gemacht, alle Türen und Läden o e r»
schlossen  zu halten : und besonders auf dem Jahrmarkt
das Mitoringen von Taschen. Schirmen . Stöcken usw. zu ver¬
meiden. Denn in den Tagen des Andreasmarktes werden
oi< Diebe zahlreicher wie sonst vertreten sein.

— Die Personentarifrrliöhung . Heute wird das Per«
tzoornfabrgeld aus der deutschen Reichsbahn um etwa 30 v. K.
erhöbt . Die Erhöhung erstreckt sich auch auf den Schnellzugs-
tzu chlag auf sämtliche Arien von Zeitkarten und auf den
Fahrpreis für Hunde . Im Eeväckzonentarif wird ab
1. Dezember 1321 die Fracht noch der Entfernung anstatt,
wie seither, nach der mittleren Entfernung der einzelnen
Entfernu "gszoncn berechnet, wodurch auch Erhöhungen der
Gepäckfracht ssntreten . Die Gebühr für ln den Packwagen
einzustellend« Traglasten wird auf 1 M. erhöht.

— Die Umsatzsteuer für 1920 abgeschlossen. Die Der-
«knlaguna der Umsatzsteuer für das Jahr 1920 ist im wesent¬
lichen abgeschlossen. Die grundsätzlichen Fragen des gelten¬
den Umsatzfreuerrechts sind zum größten Teil geklärt . Das
finanzielle Ergebnis hat die Evwrrtunaen erheblich über¬
lassen . wenn auch nicht alle Umsätze erfaß ! sind. Wie der
Reichsminister der Finanzen in einer Verfügung an sein Be¬
reich erklärt , haben die Üm'atzsteuerbehörden die fiskalischen
Interessen ebenso wie di« berechtigten wirtschaftlichen In¬
teressen der Steuerpflichtigen berücksichtigt. Er spricht des¬
halb allen mitarbeitenden Beamten und Angestellten feinen
Dank aus . Er bofst . daß bei der nächsten Veranlagung die
'übergangskchwierigkeiten endgültig überwunden werden.
Wenn diel« auch durch die gegemvärtig zur Beratung stehend«
Abänderung des Gesetzes verstärkt werden. Die Umsatzsteuer
Labe einen Hauptanteil an der Gesundung der Reichsfinan«
cn zu tragen , so daß sie hoffentlich weiter vervollkommnet

— Die Handelskammer zu Wiesbaden hält am nächsten.
Montag eine Sitzung mtt folgender Tagesordnung ob : Bil¬
dung einer rbrin -nassaulschen vandelskammerverrinlgung.
Bericht über die Sitzung der Berelnigung südwestdeutscher
Handelskammern am 17. November d. I . in Heidelberg und
über die Sitzung des Hauptausschusses des Deutschen In¬
dustrie- und öaudelstags am 23-/24 . November d. 2 . in Ber¬
lin. Beteiligung an der Main -Donau -Ä.-G- Errichtung
von Lerstunosoerbänden . bctr . Eachliekerungen iur den
Wiederaufbau Frankreichs . Gewerbesteuer , a ) ihre Veran¬
lagung . b) di« Uber oannung der Gewerbesteuer in einzelnen
Gemeinden , e) staficlung bei der neuen Gewerbesteuer¬
ordnung in Wiesbaden . Festsetzung des Wertes der Sachbe¬
züge für den Gemeindebezirk der Stadt Wiesbaden . Her¬
ausgabe eines Werkes über Wiesbaden in der Art der
Sammlung Städtebau . Ausgabe eines neuen Fernwrew-
teilnebmerverzeicknistes . Sonstiges.

— Der nächste berukskundliche Vortragsabend findet am
Donnerstag , den 1. Dezember, im Rathaus . Zimmer 36.
abends 8 llbr statt . Er ist speziell den Frauenberufen ge¬
widmet , und zwar wird von berufener Seite über die Wobl-
fahrtsvilegerin lowre über die Kranken - und Saug -ings-
pflegerin gesprochen werden. Alle zur Schulentlassung kom¬
menden Schülerinnen werden gebeten, mit ibren Eltern und
gesetzlichen Vertretern zu diesen Vorträgen recht »ablrrtch zu
erscheinen. „ , _

— Außerordentlicher deutscher Hausbrsitzertag. Der
Zentralverband deutscher Haus - und Grundbesttzerverein« be¬
ruft einen außerordentlichen Derbandstag für Sonntag , den
11. Dezember , in das Lehcervereinsbaus in Berlin ein . um
dort durch den Landtagsabgeordneten Prof . Dr . Bredt (Mar-
hurg) und seinen Vorsitzenden, den Justizrat Dr . Baumert
(Spandau ) das Gesetz über Mieterschutz und Mietseinigungs-
äinter einer Kritik unterziehen zu lasten. — Ferner wird
Stadtrat Humar (München) die Sozialisierung des Woh¬
nungswesens und die Beteiligung des Hausbesitzes an der
Kreditaktion für das Reich einer Besprechung unterziehen.
Den Beratungen des Berbandstags gebt am Tage zuvor ern«
Sitzung des Gesamworstands im Haufe des deutschen Arbeit»
geberbundes für das Baugewerbe in der Kötbencrstraße
vorauf.

— Wieder Nachbarorts -Postoerkehr ? Der Rachbarorts-
Postverkcbr ist vollständig ausgehoben. Nur der Ortsbrief¬
verkehr bat feit dem l . April >921 z. T. etwas billigere Sätze
als der Fernbriefverkebr . Der Einzelbandrlsausschuß des
Deutschen Industrie - und Handclstags bat deshalb erklärt,
daß das Interesse des Handels an einem ungehemmten Rock»
barortsverkehr derart l« hakt und vordringlich fei. Das
Reichspostministerium müsse deshalb von neuem gebeten
werben , den Nachbarartsoerkehr ^schleunigst wieder eivzufüü-
ren. Bei der nächsten Eebübrenerhöhung soll dir Bestim¬
mung eingefübrt werden , daß für zusammenhängend bebaut«
Nachbargemeinben für den Briefverkebr die Ortsbriefvorto-
sätze gelten.

— Wesentliche Ergänzungen des Angestelltrnversiche»
rungsgesetzes hat der Reichstag in seiner Sitzung vom
19. November 1921 beschlossen. Das Gesetz sorgt ln erster
Linie dafür , daß den infolge Überschreitung der trüberen oer-
stchrrungspflichtigen Gebaltsgienzen von 5000. 7000 und
15 000 M. aus der VetzstcherungspflichtAusge ĉhicdenrn kein«
Nachteile hinsichtlich der erworbenen Ansprüche entstehen.
Des weiteren wird bestimmt, daß di« bei Lebensversicherun¬
gen versicherten Angestellten mit einem Einkommen zwischen
15 000 und 80 000 M.. rückwirkend vom 1. August >921 ab.
von der Beitragszahlung zur Angestelltenverstcherung befreit
werden können, wenn ibre Versicherung vor dem 10. Juni
1921 beantragt worden» ist und die Prämienzahlung bis
spätestens 31. Dezember auf den im Gesetz vom 23. Juli 1921
ststgeleglen Beitragsonteil gebracht wird . Entfvrechenbe An¬
träge sind bis 31. Januar 1922 an die zuständige Karten«
airsgabestelle zu richten. Falls di« Dersuberungsvflicht über
30 090 M. hinaus ausgedehnt werden sollte, gilt die Be¬
freiung nur ko lange , als das Einkommen den Betrog von
30 000 M. nicht übersteigt . Alle zurzeit bereits laufenden
Befreiungen verlieren nach dem neuem Gesetz ihre Gültigkeit,
wenn die Prämienzahlung nickt ebemfalls bis »um 31. Dez.
1921 mit dem gegenwärtigen Angestelltemverstcherungsbeitrag
in Einklang gebracht ist. Diele Bestimmung stellt, wie uns
der Gerverkschaftsbund der Angestellten (G. D. A.) mitteili.
Hunderttausend « von Angestellten vor dir Wahl , entweder
aui die zurzeit bestehend« Befreiung zu verzichten oder nicht
unbeträchtlich« Nachversicherungen abzuschließen. Sch' lehlich
wird im Art . 6 de» Gesetzes der Berauch gemacht, die Bestim¬
mungen über das Ruhen der Renten beim Zusammentreffen
mit Einkommen aus gewinnbringender Befchäfttsvng den
veränderten Geldwertverbältnissen anzusassen. obn« daß die!«
Regelung allerdings als befriedigend bezeichnet werden
könnte.

— Futternot . Aus dem L S n d che n wird uns berichtet:
Die Futternot . die in diesem Jahr « im Ländchen herrscht
öbertrifft bei weitem noch dl« im Jabr « 1911. Damals
konnte man wenigstens für billiges Geld genügend Kraft¬

futter aus dem Ausland beziebrn. was aber beute bei der
gerade ,n den letzten Worben erneu , eingetretenen »arten
Entwertung der Mark , von wenigen Ausnabm - i-Ulen avge.
seben. nicht mehr möglich >st- 2m Inland aber , sieben nur
unzureichend« Mengen Handrlsfutter zur Verübung . und
auch dieses ist natürlich nur zu ganz enormen Prellen ^ er¬
hältlich . Zu allem Unglück ist nun auch bc,
Eintritt des starken Frostes ein grrßer Te,l der Rüben au,
dem Feld erfroren Und dort man eten nunAen l no*
ckenslandwirt mit Sorgenfallen auf der € mn
werde ich nur mein Vieh glücklich durch diesen Winter bin»
durckbringen?"

- Diebsratzl. » m 28. ». « . -virden au« dem Rarribar P
wohnnng in der MrchgaNe»an einem Tinschlei-hkn-b ein Rlader-llmlchl*.
tuch (»wie ein bnntelbleaet Frauenmantel. enlhaltend ein J ““'
schuhe, geftohlen. Vo> Axknns wir» gewarnt. Zweckdienl.che WiUeitu»««»
nimmt die Nriminalpclizet entgegen. . , , „ „

- Feftgen. mmen wurde »an der Hieligen«rim.n- Ip-Nzei eine Frauen»,
person Margarete die in letzierer Zeli in Main, einer « ertauseri»
Ve kleidun gsstücke usw. im hohen Werie und einem DienstmädchenI»
einem hiefigen k>°' el ebenfost, « et' -'dun«. stücke gestohlen ha» ' , .r-mer
rrurde eine Frauensperson festgenommeu. die in leerer Zeit hler einem
marokkanischen Seldaien, mit dem sie in einem hiestqen Kote, idernochtet
hatte, die Brieftasche mit Deldinholi und Papiere gestohlen hat. «erde
Personen wurden dem Pmirgericht hier jngeführt. . „

- Volkshochschule W' e. hoden. Die Arbeilegemeinschoft Dr . Mnner
kFamilienrecht ) unternimmt am Sonntag den «. Dezember, eine Leo
sichliaung de, Landeaoufno.hmeheim« >n Idstein , « hsahrt t .t « Uhr
sdeutsche Zeit ). Iresspunkt l Uhr Schalterhalle de, Bahnhof » » 5tet
au , anderen Arbett «gemeinsch»sten lawi« Freunde dar Lache können a,
»er « eslchtlgun, teilnehmen . .

- veimotknnde. rönnet,te ». den , . Dezember, «den», 6 Uhr. Zu¬
sammenkunft oller Freund« nassautlcher «beschichte t» Staat «rrchi»,
Mainzer Strotze SO.

vprbrvtcht « 88 «r Ätmlt , BortrSg « « n » 8ero «n » t « .
* Ratlautscher Verein IB» Vaiuekuude. Heute Dannereing. den

t Dezember, pünktlich syA Uhr abend,, findet im Barttogrsaa, de,
neuen Museum,, » alserstratze, ein « artra , de» Sanitäi,roI » vr .^ med.
et ph!l. stranz-Bulch über . Die Miftochemieund ihre ve ' eulunz für dt«
N- turwItzenfchaft. Medizin nnd rechnet- l» u Lichtbildern) statt. Säst»
find willkommen.

« >» dem «krefttflebeft,
* , L ehrerinnen,erein fl » Sfaffcn ' . Die nächste

Manotruerfammtung findet Sonntag, den 3. Dezember. 6 Uhr. im
Lyzeum I statt, vartiag von Frt Stndienra, Dr. Reumann über staats
bürgerliche Erziehung un» Velehiung. i

* .N - iurlchutzparl,  E 5 “. Die am IS. «. M. »»«geführt»
Wanderung löste bei d«n zahlreichen Teilnehmern die grStzte« eftiedigunz
ou, . — In der »Bchsten Versammlung, die am Samstag, den S. d M„
abend, S Uhr. im Reftoura», Wie, ftattfindot. wird n. a. ein inier-
essanter Bartrng non einem geschätzten Mitglied« geboten werden, we»
wegen zahlreicher Besuch erwünscht ist.

» Der .s» e we r kl ch» st »bnnd der « » gestellten
l<S. D. « .) »eranftaNe, am F -eitag. den i.  b . M.. abend, 8 Uhr. in der
Durgeielllchaft sSchwaldache, Stratze 81 einen Unierhaliun,,a »end. um
feinen Mitgliedern und deren « ngrhzrigen in kollegialem streife a»
«ndreaamarkt einige angenehme Stunde« zu bereiten.

» , I a g d s chu tzv 11  t  i n“. Am Dienstag, den tS. Dezember,
abend, 8 Uhr. findet im Restaurant Wie, sRheinftratzel eine Berfomm»
kung de. Bezirksoerein» Wiesbaden de. Allgemeinen deutschen Jagdschutz,
verein, statt. Die Bereinsobende linden in den Wintermonaten bi, auf
weitere, oan 5 bi, 7 Uhr bei Wie, statt.

- Die Iugendvereinigung Deutscher Aufbau-  teilt hierdurch
mit, datz der Bartragsabend am Frettag, den Z. Dezember, wegen de»
Andreasmarkte, ansflllt.

» Der .Christliche Verein junger Männer Wart¬
burg-  oaranstaltet heute abend 8 Uhr im großen Bereinshausiaa'e.
Platter Stratze r , einen Fvmilienabend mit Lichtbilderoortrax über da»
Thema: „Die Schöpfung der Welt und die Erzväter-. Redner: Herr
Pfarrer Dr. Schlaster. Außerdem folge« Musil- und Sesangsvorträg».

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Ga»»e«i,erhöhnng.

Fennkfnet ». M-. 29 Noo Infrlge der steigenden stöhle«
preise, der Materialpreile und der Frachten sowie der erneuten Löhn«
und Eehälie, wird vom l . Dezember ab der Preis für da, stubikm̂ter
«a , van t.b» M. ans 2.18 M. erhöht. — W'e wir hören, ist für Januar
nächsten Jahre , an» den gleichen, oben angeführten Gründen mit einer
werteren sehr erheblichen Steigerung der Suspreile und der Preise für
elettrifche Beleuchtung zu rechnen.

Leltstmord «ine, Weitkonzemgründe-u. ,
fpd . Kmnkfnrt «. M.. 29. Ro». Der st ausmann Hermann «urts

Franke, der in Dresden den Elhekanzern gegründet harte und mit
mehreren Millionen Mark geflahen war, hat hier Selbstmord begangen,

wegen stieheimtündelel»erbostet.
fpd . startsruhe. 29. Kon. Außer dem Oberlehrer am Sießener Sqnm

nastum, Prof . Dr. Plank, der von badischen «riminalbeamiea weg-ns
Geholmbündekel rerhosiri und nach startsruhe verbracht, aber wieder ent»!
iahen wurde, stnd nach Oberlehrer Dr. Rüdnitz in Bremen und Hede»
Studenten tn Breslau , zwei Brüder »amen« stoppe, zwei Freiherrn »ot;
Zedlitz-Renkirch, ein Student stufche und einer namens R-woik. unter:
dem Verdacht der Geheimbündeleiieftgenommen worden.

(7. Fonfeyring.) Nachdruck verbot«».

Hinter den sieben Bergen.
Roman von R. L. Lindner.

„IDann steigen wir ins Examen und machen den
Lffejsor, lieber Martin , und zwischendurch mal 'ne
Reise zur Braut , was ?"

Dora war nach beendeter Konsultation ins Zimmer
getreten . Eie hörte die letztenWorte und wurde ganz blaß.

^Er hat gar keine Hoffnung ", flüsterte es in ihr.
Der Medizinalrat bestellte etwas hastig seinen

Wagen , (jpi hatte ein weiches Herz, und der Gedanke.
Latz diese arme Braut ihn vielleicht auf .Ehr« und Ge¬
wissen nach seiner Ansicht fragen könntê war ihm sehr
peinlich.

Aber Dora fragte nicht einmal . Während der
Medizinalrat einen Imbih zu sich nahm , stieg sie in
Ar Zimmer hinauf . Nur erst einmal in Einsamkeit
jhrem Jammer ins Gesicht sehen.
> So sollte sie ihn also hcrgeben, an dem sie mit allen
Aasern ihrer Seele hing , dessen Liebe ihr gewesen war
wie ein immer neues köstliches Geschenk. Oh, wenn
ste mit ihm sterben könnte oder an feiner Statt ! Aber
ihn gehen lasten wüsten und selbst Zurückbleiben, des
Lebens schwere Bürde allein weiter tragen . -
> In dem tiefen Dunkel ihrer bitteren Not tastete
Lire Seel ? instinktiv nach einem Halt.

„Legst du was auf . so bilf's auch tragen,
Gib mir Geduld In Leidenszeit —“

Mechanisch wiederbolfe sie das wieder und wieder,
r̂ bren versagenden Gedanken kam der Vers wie etwas
fertig Formuliertes zu Hilfe. — —

Da — Räderrollen im Hofe. Der Medizinalrat
fubr fort

Sie wusch sich die Augen , und mit der eisernen
Energie , die der Ovfermut höcksier Liebe verleiht,
zwang sie vor dem Sviegel ein Lächeln auf die Lippen.
So trat sie bei Martin ein.

Die Spannuna mit der er in ihrem Gestickt forschte.
Lachtee» chrmögluh, da» Lächeln fei4u£oU&

„Liebster ."
„Was ist? Was sagt Bollert ?" stieß er hervor.
„Ich habe ihn nicht mehr gesprochen."
Er sah sie argwöhnisch an.
„Wo warst du denn so lange ?"
„Oben . Aber bitte , sprich nicht so viel. Du weißt

doch, was er sagte — völlige Rucke—"
„Völlige Rucke! Völliger Unsinn !" brauste er auf.

zum 'erstenmal , so lange sic ihn kannte, heftig.
„Immer nur stilliegen und denken — denken; wer

hält denn dos aus ? " Er warf sich in die Kissen zu¬
rück. „Mir ist so heiß und so sonderbar ", klagte er
dann . „Dora " , fuhr er jählings auf . „meinst du, daß
dies der Anfang vom Ende ist?"

Das Unerwartete der Frage nahm ihr alle Fastung.
Sie fiel neben ihm nieder und bitz in seine Decke, um
nicht auszuweisen.

Da sah er. was er angerichtet hatte . Tränen
kamen ihm in die Augen beim Anblick ihres wortlosen
Jammers . Sein Liebling ! Was mochte sie schon in all
diesen Wochen gelitten haben , und er häufte noch mit
rücksichtslosen Händen die Last. Gewaltsam unter¬
drückte er , was die Angst um sein Leben ihm auf die
Lippen drängen wollte.

Er streichelte sie, er redete ihr zu mit seiner heise¬
ren. le,sen Stimme , bis sie wieder fähig war . aufzu-
sehen.

„Das war einmal ", murmelte sie. „Du sollst mich
nie wieder schwach sehen. Ich will dir twgen helfen,
was auch über uns verhängt sein mag." — Und sie.
hielt ihr Wort in den dunklen, traurigen Wochen, die
folgten.

Si -r begriff später selbst nicht, wie sie diese Zelt
hatte durchleben können: zermalmt von Schmerz und
doch gezwungen und fähig , ihn zu verbergen. Dazu
Die Lost des Haushalts und Tag und Nacht die Pflege
des Kranken . Sie schlief nur . wenn die Natur es allzu
gebieterisch forderte und um ibre Kröste nicht vor der
Zeit zu erschöpfen. m u r' r'f machte sik i$ CS
Stunde , die Martin  noch i&t gehört«,

Ach. die Iabre ohne ihn würden lang genug sein.
Sie wuhte ja . datz der Tod wartend an der Schwelle

stand, aber vielleicht konnte ihre unermüdliche Pflege
seinen Eintritt noch um kurze Zeit verzögern, wie man
wohl einen harten Gläubiger anfleht , Geduld zu
haben , nur noch ein klein wenig Geduld.

Es war nicht eigentlich ein schweres Krankenlager
im gewöhnlichen Sinne des Wortes . Martin litt
wenig, er war sich vielleicht kaum darüber klar, wie
seine Kräfte sich unaufhaltsam im Fieber vcrzehrtett-

Mit unaussprechlichem Grauen schauderte seine
Jugend vor dem Tode zurück. Selbst jetzt, krank und
hilflos , wie er war bot das Leben noch so vieles,
daran man sich erfreuen konnte : jede Kleinigkeit
schien auf einmal wertvoll und bedeutend.

Anfhören zu sein, die Sonne nicht mehr sehen —
der Gedanke war gar nicht auszudenken! Aber da-
größte Leid lag doch noch anderswo.

Äufftehen sollen vom Mahl des Lebens und gerade
das Beste ungenosien lasten, nie die verckeitzungsvolle
Knospe des Glückes sich entfalten sehen! Oh, wie seine
Seele sich dagegen aufbäumte.

An einem Februartay satz Dora an seinem Bett.
Tin Sonns 'fftrackl fing sich in ibrem braunen Haar,
goldige Reflexe bildend. Das dunkelblaue Kleid schien
wie dazu gemacht, ihre zarte Schönheit zu heben. Ein
süßer Leidenszug lag um ibren Mund , ickr« Augen
schimmerten van Tränen , die nur ihre Selbstbeherr«
schung binderte zu fallen.

Martin sack sie an mit secknck'chtsckeißen Blicken. N't
würde sie sein werden , nie ! Und plötzlich packte ibn
der Gedanke wie mit Raubtierkrallen , daß sse dereinst
einem anderen gebären könne Es konnten Iabre dar¬
über bingeben , denn sie war treu und vergaß schwer,
aber dennoch — wer konnte es misten? K->in Eindruck
ckaltet s-»ben«18ngsich und mit pl-ick-r Stärke : auch d'k
besten Irauen batten sich aetrösiet . Ein anderer
wdrde si- im Arm halt -n msirde ibre weichen Livvess
kLssen. ipLLreoL a •mrJKSKÖ « — 0 Gott im Himmel!
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Geldanlage.
Die Frage der Getelanlago ist heute für all», die Geld haben

«nd e« zinsbar und sicher anleeen wollen , von großer
Wichtigkeit. Diejenigen , weiche noch tatkräftig und unter*
nehmunpslustie genug sind, finden ja immer noch Gelegen¬
heit. Ihr Geld in gewinnbringenden Geschäften anzulegen,

urieich damit auch ela Risiko verbunden i*t- Anden
die Sache bei denen , die keinerlei Chancen mehr

und von den Zinsen ihres Kapitals leben müssen,
der Vorkriegszeit legten sie im allgemeinen ihr Geld
Hypotheken. Wertpapieren usw. steher an und von den

Zinsen, die durchschnittlich 8 bis 4 Pro*, betrugen , konnten

sie eventuell gut leben . Die Lage de. Kleinrentner , war
unter diesen Verhältnissen durchaus gesichert.

Heute ist das anders . Gerade dem Kleinrentner sind
fast alle Möglichkeiten zur sicheren Geldanlage verschlossen.
Das mag absurd erscheinen , ist aber doch Tatsache . Denn
mit der Entwertung des Geldes hält die Übersteigerung von
Grund und Boden. Arbeitsinstrumenten und Waren gleichen
Schritt Infolgedessen ist wohl der Hypothekenmarkt sehr
lebhaft aber die Beheihungsgrenze überschreitet den Real¬
kredit beträchtlich . Bel Darlehnsgeeuchen ist dasselbe zu
beobachten - Und wag bieten heute die Wertpapiere für
Sicherheit ? Abgesehen davon, daß die Kurse schwanken,
einige Indnstriepapiere . die in festen Händen , ausge¬
nommen. bietet durch die notorische Überschuldung von
Reich. Staat Stadt Provinz und Gemeinde kein einziges
Papier eine sichere Geldanlage . Bei den Kriegsanleihen
tritt die Unsicherheit besonders in Erscheinung . Nachdem
das Reich beim Erwerbe von Heeresgut und bei der Zahlung
des Rekhsnotopfers Kriegsanleihen zum , Nennwerte in
Zahlung genommen and dann mit Hilfe der Kriegsanleihe-
Aktiengesellschaft den Kurs auf 77.60 M. festgesetzt , hat
es die kleinen Zeichner , die kein Heeresgut erwerben und
kein Notopfer zahlen brauchten , ungemein benachteiligt
Da «ie non durch Herabsetzung des Kurses den dritten
Teil Ihres Vermögens eingebüßt und auch keine andere
Möglichkeit zur Geldanlage haben , sind sie gezwungen , die
Anleihen zu behalten , selbst auf die Gefahr hin . sie bei
einem event . Staats bankerott gänzlich zu verlieren . Bis
dahin haben sie wenigstens 5 Proz. Zinsen . Das ist heute
wesentlich , zumal Sparkassen nur 8 bis 3H Proz . zahlen

ihre Sicherheit bei einem event - Staatsbankerott eben-ond il _ _ _
fall» illusorisch werden kann . Immerhin wären gerade die
Sparkassen in der Inge , eine KriensanlelheentListungs-
afrlion vommphmen . nm die kleinen Zeichner von der

H. B.

brimDivii
Maschinenfabrik Ranger »hause». Di* Gesellschaft

gt aus einem Überschuß von 1.4 (1 .7) Mili m,
[dende von 2 Proz . in Vorschlag

RonnefeldtsTee
JL lL aromatisch nd ausgiebig, billig in fsrbrMoh

IMederlags » la allen Stadttallan I

ftts Morgen-Ausgabe nmfaftt » Seiten.
4Mastf«rmt*ttet: 6 8, » Ich.

MW

e=ssn .?.r.zws.isj -js  sisjSÄTa
»« rchreioak un» Handel: ffl. « *; füt M« Zn.,«m mt PineeenTd Pernout.  ISmrlich tu «Btnbeeen.
Send a. Berietb« 8. » cheite* d. r,9che*
_Bpretztmn »* der SMctWeUaaa IS Meim

❖ ❖ ❖ ❖ ❖ Reu eröffnet!  ❖ ♦ * * * ■■

■ Vecntjatto 's  Vöcher - Salon , Tüftinficaße tl 3.1
1 Reiche Auswahl von Büchern aus allen Literaturgeschichten.

i »- . >>. . »»»» — >. i __ _ _ im nWffrnsr

Schwab, Koelle $ Co.
Bankgeschtift « Essen ( Ruhr)

3elegramm -Adnj gchwanobank.
Fwezprechanschlfisse : Für den Orts - 8,

verkehr Nr . 7325, 7328, 7328, 817«. —
Fernverkehr Nr. 7320—7824.
Düsseldorfer Börse : Nr. 16194.

MmmHimtvmtMtMprsttMtiMiiitsmssmsttmtstttmnstsMiaiimuamataMstsM

Eiriri Abteilungen für Altien ohne BörssnnctiL
Wir sind zur Zeit Fluter bezw. Verkäufer für

fol ende Aktien:
Eaaener Aktienbrauerei
Essener Büreerbräu
Hohenzollern Lokomotivbatx
Krefelder Banmwollsp nnerei
I angscheder Walzwerk
Bosiny -Mühlen
Wesermühlen
Wittener Walzenmühlen.

Unsere„ Rundschau überd . rheinisch -westfälischen
Wertpapiermarkt -und unsere Kuxeumarktberlcbie

auf Wunsch kostenfrei . PI86

Die diesjährige
Zunggeflügel-Ausstellung
bei Rheinhefsifchen verbände » indri am 8., 4.
und 6. Dezember IS2I in den hellen Räumen der

Llnhelle zu LeisenheiniM laini
P«tt. B«I:e Kausgeleqrnheit Ist«eboten.

»OOO Nummern . — Hallest«le Gchule.
Der Vorstand.

t

BON NA“
FEDER

♦

Tisdibestecke
in Silber,  Alpak ». Ebenholz.
Große Auswahl au soliden Freiesa.

- E.Ellenbeck [vorm. P. Ullrich]
Tel. 8419. Wiesbadan Klredgasse 48.
Reparaturwerkst , u. Schleiferei L Hause.

aller Art.

S8ridc - ) a <ken
in allen Farben , Ia Qualität,
doppelt gestrickt , preiswert zu
verk . in den Filialen der

Färberei Karl Döring
WcittenburgstrsUe >2, Sohwslbacher Straße 9

und Drud -nstraße L.

Bekanntmachung.
Geschäftsanteile , die noch in diesem Monat volljrezahlt werden nehmen

vom 1. Januar 1923 ab an der Dividende für das Geschäftsjahr 1922 teil.
~ ' Beabsichtigte Vollzahlungen sind daher bis spätestens

31 . Dezember 1921
zu bewirken. — Für neu hinzu retende Mitglieder empfiehlt sich der Erwerb der
Mitgliedschaft möglichst vor Weihnachten.

Gleichze ftifi wird darauf hingewieren , daß der Erwerb
• >nes zweiten Geschäftsanteils zulässig ist * —

Wiesbadener Bank
für Handel und Gewerbe.

'Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht,
Friedrichstraße 20. F281

MiSrimie mm-.
Büfett , u. Kredenz-Decke
mit Erifastmerri . au oerf.
Lrichric- Lranienltr . „6,_

Syphilis
r aut - u. Harnleiden
l-'rauon krn nkhritoa iir

Spezialarzt
appribiert im Ausiandt

Wiesbaden
ZarktsCrasse 8

10-1,4 -7. onni «? 10-l

Lebertran
beste Ware , btlltzst. Drog.
Backe. Taunusstruhe S.

Herd-
u . Ofen
Reinigung

führt preiswert au»

Pfeffer mann
& Sohn

Druden traste 8.
releptou 183».

blöndiges Lsg« kn
0t. Me.iL Ofen.

Nein ßqdenl

Sardinen
Stores*Set Wecken-Tülle

Madras-Garnituren
kaufen Lis

in soWcter Qnatttät modsrner Ausmusterung
zu alten, niedrigen 9reisen

dah «r

billig und gut
kn

Spezial-Geschäft Sehulgasse8
1. Etage

Oon0 b s 1 und 2 bl* 7
*Uhf geöffnet.

Oertrieb e. Erzeugnissen
eödts. Qard nsn-Gabrlk.

^Richard f̂ srmsgh.

6. MWw QUJIÜUUIUI1KLM«
«apellenst ». 8. Part . Kapellenstr . 3, Parr.

Schnittmuster nach Matz.

etessr für Jackett« und MSn ri werden»«geschnitt^

Ein Gelepnheitsposten!,
Reinwollene

Decken
einfarbig in braun , grün, grau , oliv und schwär*

Größe 160/220 und 150/235 cm,
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^ Weiblich« Personen j
für fienicboftl . bau ? in!
Wiesbaden Sofort gesucht.

^Kau fmanns ch-« Per sonal ^ Gute Zeuanrsse erfotöetl.

Jüngeres
Fräulein

für Bureauarbeiten ver
lofnrtwiüii  aefudii.
Emanuel Haas

Lebsnsmtttel-
Erotzbandluna,

y M orttzstuL^ M,
Gewandte

Verkäuferin
mit Sorackkenntnillen bei
hohem Salär geiuckt.
Leopold Cohn

Damenkonfektion.
Kratze Bursstratze^ —

Angeh. Verkäufer, « bis
TCeihn. sucht A Letschert.
faulbrunnenstratz e 10.

das schon im Geschäft im
Verkauf tätig war . »ur
Ailsmlne oder sanz sofort

«ollona . Kirckaalle ätz-

Sn LehmüW»
welches zu Hause schlafen
kann, „ani sofort gesucht.rnn . au,

Boston«. Kirckgasse 58
^Gewetöff ^e, Personal )

KWlWödÄ»

Setbine müssen äbnlid
irteüunaen bekleid, baden,

ssse ' "
Erai Knutb.

Varkstrahe 35^

Erstklassige
Stenotypisten (innen)

. _ < aaa />«!«,_ v __ ( X . t_ « .»a Of t arr»o trr

Sauberes ordentlichesV.uui 'Hir i »IHsiniüDöira
oder Stütze , w. kochen k..
kür kleinen Sausb . (zwei
Verl .) aus gleich od. Iviit.
gesucht. Hader Lohn ante
Behandlung . gr. Wasche|

lmindesten« annähernd 200 Silben ), welche über gute A lgemeinbildun?,
verfügen, zum sofortigen Eintritt gesucht . Dersiedlung nach Frank-
surt Bedingung. Angebote mit Lichtbild, ZeugniSab christen und Gehalts-

aniprüchen an die Personal -Abteilung der

Chemischen Fabrik Griesheim - Elektron
Frankfurt am Main . Fi 28

nutzer dem Säule . Hilfe I
varb . Saaaner . Mainzer >

lut kochenaeiucht. w. au. — . .. -
Französisch sorecken kann.

" ivoi"

Hies . Immobilien*
Agentur sucht

geeigneten

Laborde.
_Viktoriastrahe .3._
Gesucht bei bobem Lobn

ein zuoeriästiges erstes
Hausmädchen

und ein gutes „8ft*ea iffOUen
für möalickkt bald.
_ £ ranEfuüetgtr ^ _Tücht. MLdchWfofort aeiucht Wedes-
gaiTe 38 .1.

Mitarbeiter
k dauernd bei gutem
E nkommen . Fl ißige,
stadtkundige Herren
wollen sof. ausführl.
Off. einr . unter B. 48 >
an den Tagbl .-Verl.

Mädchen vom Lande such:' " ' »ballStellung in kl. Hausba,
oder zu einem Kinde
slläb. zu erfragen Neu¬
gasse 19. Htb.

r Kaufmännische» Personal J

Gewerbliche» Personals

Schuhmacher
. . , _̂ . auf Neu und Reo . gesucht

lnkaches sauberes Orgnienstratze Sl.̂ .Laden.
Mädchen

Putz!
Mehrere tüchtige

selbständige
Zuarbeiterinnen

für sofort od . später
gesucht.

Luise Kh inofen
Langgasse 39.

Perfekte Büglerin
gesucht. F . Hi -u . Kloo-" tratze 11. Stb . 2.

für mora . 9 Ubr. Nabe
Blumemtr . (eins. Frisur,
keine Ondulat .). Off. mit
Preis u. H. 4?4__Ta »bl .-V.
Friseuse, die gut ondu¬

liert . Imal wöchtl. vorm

x alle Hausarbeiten ae- | 5.
iuckt Albrecktltratze 9. _ I

Na-ch Wiesbaden gesucht
tüchtiges älteres

. ucht. Lchastenmacher
suckt Alb. Drusch, vatner-

AleimsS-m
w. locken u. backen kann

non 2 Perionen vomehen
kann, ver 1. Januar 22
Keil . Tlnaeoote u. C. 472
an den Tanbl .-Verlag ._

Alleinmädchen

Tüchtige
GrotzsMck-,

Westen- u. Hosen-
Schneider

koiott gesucht. _Fr . Vollmer.
Ratbausst rab?

»oi«

gutenoder Kochin mit . .
Aeuon in deutlck-amerst
o«

Hosen«
und We 'tenschekder

gesucht Webergasse 46. 2.
FMWier.

Herr!chaitsbausd (2 Bei
Jonen) aei Tbelemann
iträtzö " Var <7 ' eckls._ _
Franz . OMikersigmilie I.
Udeki!. ehrl. NllgffjW
für alles , möglichst sofort.

Lobn.bei gutem
Slebert.

Mederw aldstratze 9, .L,
Mädchen.

Tüchtiger
WöN'U.Ucheiljlhllck.
sofort gesucht . „Adlerstratze 66. 1,_
2 selbständige Schneider

auf Hosen und Weiten
«es. Näh . Schwalbacher
Strotze 69. 1

das locken kann, gesucht.
Lob« monatlich 300 D!k.

Kinderfräulein
w ches in der Lage
ist, 3 Kinder von 8 I .,
3 I . und 9 Monaten
selbftänd. zu betreu .' - ,
ges. Geliatt 2frj Mt.

bei fr. Kassen.
?ran Toe ge.Wtc»-adei , Parfstr . «3
(Rähe Di t nmühle.)

sofort stir Küche u. Saus
aeiucht. Sober Lobn
Restaurant -Zur Börse".

Mauritiuostratze 8._

MdmöWeii
m 2 Kindern sofort gt-
ludfit bei guter Kost und

chandiung
J &fcsah-Äknafcg‘

mit guten *Enwfehl . ver

^ De», oder, water nackskainz gesucht,
»rau K

Fü
bei

. .ommerzienrat
. Kronenberarr.
au nuslt rabe 31.

für kleineren Haushalt
jungem kinderlosen

ch ""deutschen Ebevaar wird
» » 'Stütze

gesucht
de den Sausbalt kekb-
)ändi« stibrt . sämtliche

.usarbeiten übern , und
k.oeriekt kamen kann. Be¬

werberin muh I» Zeug¬
nisse oorlegen können und
möglichst derartige Ver¬
trauensstellung bekleidet
haben. Ostert . u. O. 469
au den Tanbl .-Verlag

Stütze
tr kl. Haushalt (kinderl
-bevaar ) zum ., Januar
lelüchi. ' Dieselbe muh

kwstande sein, e" Hausb.
vollständig selbständig ,u
führen u. die fcinbüraer-
ljche Küche verfekt . . .
«eben, da die Hausfrau

ver-
>n. da die Haus —

asüber im Geschäft tat
st. Beihilfe wird , aus

Wunsch gestellt. Bei »u-tunsch gestellt. Bei »u-
iedenstellender Leistung
,he Bezahlung . Gute

kinvfeblungen erf. Näb
Schnbaefchgst.
' all. 9.

liwte w

IMÄlFiT
gesucht. Scrioa . Kavcllen
strak-e 14.  Gartenbaus,_

| Zwei ehrliche ileitziae
Lehrjungen

Idie das Elaoschleifen er-
a. können umI lernen wollen . .

haldiost melden. „Klasschlriierei Beter.
Mainz er Stra tze 7S,__

MWMWn
!ür sofort bei hohemI
Lohn gesucht. F 21'

Fr u Konsul
Sanerwei«

Main - , Hasenstr. ' 6.

Heizer
tüchtiger, f gr . Z.entral-

oblHeizung, gegen möbliert
Zimmer u. Gehalt aes.
PoMratze 8. 3. yormitt.! Referenzen

Ein jaage» braves fl.

Männliche Personen^

Anfangsslelle
in kaufm. Bureau sucht
jung.. . Mann mitjlbitir. . — ltur.
dvrickt aeläuiia Englisch
ÖNl - — --^ . .erten unter U. 475 an
den Tagbl .-Verlag
^Gewerbliches Personal )

Ri Sem MM
Flieger . Führerschein für
Kranwagen 2 u. 3b. sucht
entsprechende Stell . Off.Z 465 Taabl .-Verlao

Zuverl . Mann
gesetzt. Atters lucht Be-
schästigung aut La>er od.ils Bäcker in Dauerstell.
Irima lanai . Zeugnisse
naebote. unter B . 476vl.-an den Taabl .-Verlag.

rüch ger

Chauffeur
mit guten Zeugnissen, ge¬
lernter Schlosser u. lang¬
jähriger Fabrer mit
vielen Wagenmarken , ver¬
traut . subt Stell . Ötiert
u F. 476 Taabl .-Verlag.

mit einiger Erfahrung , zum L Januar 1922 ge ucht,
Angebote mit selbstgef. Skizzen an

Architekt B . D . A . Thomas . Luisenstr 44.

G.
Lehrling

mit höherer Schulbildung
aus guter Familie , gegen sofortige
Vergütung , per sofort oder später

gesucht.

Co.

Chauffeur
o8 Jabre alt . grotze intell.
Erschein., sicherer Fabrer

il.Hi . 3d. In Revaratur-... .. . . - d-, . ‘-untWerkstätte aearbeit .. su
gute Stell ., a. für Neiie.
Eintritt sofort. Geil . Ang.

473 ^u. L. Tagbl .-Verlag.

Junger Mann
kräftig . 24 , Jabre allledig, iuckt sofort Arbeit
irgendwelcher Art . Ueber-
nebme eot Vertrauens-
vosten als Bote oder dal
Kaution kann aeittllt w.
Gell . Offert , u. W. 475an den Taabl -Verlag.

r - - - - "V. Lehrling .
X mit guter Schulbildung , für sofort von erst « ^
T Wiesbadener Buchhandlung ge ucht . Oflerten

T , n(ar 1? 171 an Hpn Taffh -Vflrlasr. xunter F. 474 an den Tagbl .-Verlag.

[ ümteiunp~)
'fühl Zimmer M »" '

Zwei EejlhaslsdMM
suchen mim 1. 1. 22 ie ein»in

öttfinbofjtr . 2, 1 l.. eleg.
mobl . lev. Zimmer an
»eli. Herrn iof. »u oerm

ucieri sin. . — .
u-.tzbl. Zimmer , event . m.Kuchenbenutz., in besserem
Säule . Off. u. E . 473an den Tagbl .-Verlag . .

^arktfträbe S. 3 l.. am
Marktvlatz . mdbl. Zim.

' zu om.

' rrn . B lückerstr. 28. 2,
Schön möbl. Zim. ». vm.

Schön möbl. Mansarde an

Flotte

Stenotypistin
zu sofortigem Einttitt gesucht. Schriftliche Angebote

erfr ' - " - —unter Beffügung von Zeugnjzab'chri ten an

W. Ruthe , Weingrotzhandlung.

ansarde a
errn zu oerm. Zu ett
irchgasse 19. 1 links.
,t möbl. Zimmer , auch
li kürzere Zeit zu vm.
'arktitrabe 12. 8 rechts.

J
Anstand, lolides Fräul.

(Nüberin ) ^uckt v. sofort
einjchm i  Zimmer.

Arg.möbl.lilaOff, u. F . 467 Ta abl .M

von
leferenaen er wünscht—
jmicr suOimann

mit Zentralheizung . Nabe
Kurbau », zu mieten

aeiucht.

» len an St Sanderuier Slratze

Kaufmann (Deutscher)
ucht bürgerl . möbliertes

Zimmer mit voller oder

der Kolonialwarenb ' anche , n cht unter
18 Jahren , sofort gesucht. Offerten mit

Zeugnisabschriften an

W. Küpsr , Loreleyring8. 1.

oder Wobnuna . 6—8 Z.
zu gutem Breis zu intet
geiuckt. Oiferten . nach

Villa Kirnla.
Sonnenbera er Snatze 52

18—19' Jahre alt . für so¬
fort gesuckt. ®. Nickel.

Smal wöchent von 9—11
' ' Adolss,^ „ ssallee

zaverl . Vrrson,
^ ^lusfübr . eines siahr.
Kindes ges.. vorm . 11—1

stech-rkttatze 3. 1.

sei. sogleich SausLmsche.
chriftl. Emos . u. Zeug¬

nisse beizuhrmgen . Vor-
ell

Schrift !. Emv
nisse beizubrii-
stellung nur vorm, von
10—11 Ubr. Blumenseld.
Taunusstrahe 4. 2.

’alrfa *w t ]
aei. Blsmorckring 16 2 t
Taub . Stundenfrau ges ._ _ .

Wilhelminenstr . 6 3. iZ. - ■■■»
lönäSiColnptiS

(  Weibllch » Pttssnen

Lehrmädchen
-•

gegen Üeber-
nabme von Sausarbeit.
?rau verfekt im Kochen.
Angebote^ unter L. 474

lbt..Lan den Tag bi.-D erlall

aus guter Familie gegen sofortige
Vergütung kür unsre Specialabteiluug

Damenwäsche
per sofort oder später gesucht.

für 3 Stunden vormittags $rioat|Min!
Junge intellia . Dame,

im Auslande gelebt , w.

G-
Beckhardt,KaufmannHCo.

mit guten Zeugni
8!-§—12)4 Ubr ges.
Ma rktktratze 14

'len von
Singer.

langes Mädchen
(8 Jabre . sucht ver iof.

1. Jan . S
A .- Pu reau . KenntniNe inMonalsfrau dooo. amerik. Duchfübr..

. ^ Stenoar . u. Maschinen.

-telluna in

dooo. .
Stenoar

Lei .nstrLL
schreiben vorb . Offert u.
J ^ 174,nn,dM _ZggbLL

Fräulein . 23

kü

-1 » i»».- .... »» Job *]
Putz rau „

..lr Bureau sofort gesucht
Rechtsanwalt Klein.

_RHzinstr . 38 _2.
Ördenil . Putzfrau

vorm. 2 Stunden gesucht
Luremburgvlatz 1. 1 lks.

Verkauf , am liebsten in
Kolonialwaren - od. Kon-
fitüren -Geschäit. Angebote
mit Gebaltsangabe unter
K. 475 an den Tagbl .-Vl.

tturemourgviav i . i ir». i - y» - — — .

^ — . -M . ST. ro
s Kaufmännische» Personal ] I

irnm »btt
klmiWjliii

BeNere
MrserMi«

leinsteb.. iuckt oaNenden
ärkungskreis . am liebst,

»ei Ausländ , oder Herrn

Lehrmädchen
für unser

Herr en wäs che- Maß-Atelier
gegen sofortige Vergütung gesucht.

G
Beckhardt,KanfmannHCo.

Große chemische Fabrik sucht
zum mö lichst aldlgen Eintritt

Wauen lünjetcn oeutiHen
Korrespondenten

und 139 t

für Weinband lung 1«
Rudesbeim gesucht. Off.
u. A. 595 an den Tagbl .-
Verlag erbein»

reü. Zmmermi
sucht Stell , in Hotel : bi,-

| her in ersten Hotels ^tarig
,gewesen.
ign den

jünger. Buchhalter.
Aufführliche Offerten mit Angabe der Gehalts-
ansprübe und Einsendung emes Lichbildes sind
eiu- ureiche» unter U. 441 an den La b̂u-Verlag.

ohne Penl .. Nähe Bahn¬
hof. Off. mit Prttsang.
u. S. 475 Tasbb -Veilas.

lölciTii

Welch'tjsrrjd).Hw
kinderlosen

itte dreitzig

Suche
möbl . Wohn.

von 2—3 Zim. u. > ücke
Scklafzim mit 2 B-tten.
Möalickst Sofort. Zabl»
monatl . 900- 1300 Mark
Offerien unter T. 475 an

Taabl .-V

3—5 Zim.. Kücke. Badez.
lewünickt. Angebote u.

473 Taabl .-DenaL

Wohnung
2 Scklafzim .. Kücke. ein
Raum , für -... . B reau . Gas.
Elektrizität . Badezimmer.
Televbon . Zentralbeirunfl
geiuckt. Offerten , an dl
AsenceFrangsisd̂sruhncite
Üie f5<OTlSHÜ2-3 möbl.

Zimmer
mit Kückenben. lPrivat-
kücke bevorzugt), tur

länaer « Zeit.
Offert , mit Breisang . u.
L . 476 an,den T̂aghl .-D.

Beruistät . vräul . iuckt
möbl. Zimmer

r. 471 an den Taabl .-V

'iptiiiötiljni.
Jo ott geiucht.

Off rten unt . VV. 474
an ben Ta bl »Verl.

Ein gut möbl. Zimmer,
leijbflt , bis 15. 12. von
»erufstatigem Herrn ge

iuckt. Offerten u. L. 467
an den Taobl̂ Berlag.

Franz,ingeniear
sucht in P . ivathaus
1od. 2 Zimmer

möbl., Zentral -Hriz .,
Kjtirviertel, Nähe Ta -
nusstr . od. Sonnend.
Str . Off mit Preisang.
u. J. 474 Tagbl .-Verl.

Ungestümes
möbl . Zimmer
mit sev. Eingang , beizb..
Zentrum . lotort oder zum
5. Dezbr zu mieten ge-

!uckt. " Ottert . u. E . 475
To ‘an den Tagbl .-Verlag.

Zwei jg . Herren.
<qew. Oss».) im Banks
tätig , uchen in guter
Familie IZimmer , mögt,
mit voller Pension.
O ferten u. W. 473 an
den Tagbl.-Verlag.

Für ISiäbr . Mädchen

«UM»
aeluckt. Gefl. Ostert . mit
Breis unter T. 470 an
ren Taabl .-Verlag.

Dauermieter
ückt gemütlick möbliertes
Zimmer mit sevar. Ei"-
mng. ' Osterten unt«

474 Tagbl .-Verlag^

Mg. mijbi. 3ii
möalickst levarat . i. Zen¬
trum der Stadt.

lMUaeiucht.
Offerten unter D. 467 a»

*“ fcl;5Betla0. _
trt sucht

sauber möbl. Zimmer odMansarde , evtl... ..«v. v«. „ mit Ko
elegenbeit . Offerten un

474 an den Taabl .-V

2 Zimmer
mit oder ohne Möbel,
möal. Rinaviertel oder
Dotzbeimer Str .. geiuck»'
Ost, u. S. 478,Ta »bl.-L

Franioie iuckt icköne».
ckulickst levaratesm

oiä!»I. Zimnisr.
Off, u. S. 476 Tanbl .L.

CtnttB nösßinqiiort.
Rubig . kinderl. deutschen

Ebevaar Iuckt 2 ober «
leere Zimmer in anitano.
Sause. KockaelegenheU
nickt nötig . Geil . Angeb.
u. F . 476 Tagbl .-B -r!a2-

Ja . Ebevaar o. Kind«
sucht 2—3 leere

Zimmer
(Kann auch Frontio . O
Off. il. D. 476 XoflE ^ fc

Einige leere Raume . ,
von sehr ruhigem MietS
gesucht, auch Gartend . Olnu. 2. 473 TaLbl.-Berla»
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sucht2—3 möbl. Zimmer
mit Küche zu mieten
Offerten unterI . 47k
an den Tagbl.-Verlag.

Gesucht
für französischen Grobkaufmann (Dauermieter

gut möblierte Wohnung
g Zimmer. Küchenbenutzungu. Mansarde.

eventl. ganze Villa (8—10 Zimmer).
Gef!. Offerten an Monsieur Boifin . Hotel
„Riviera", Bierstadter Straße 7.

Kl. Laden
Büro, Lagerraum

t Lage . zu mieten ge"
u. S . 4?6 Taabl  “
Gesucht

ein grober helletttellerraum
25—30 Meter lang . 6 bi»
7 Meter breit (bei Raum
kann ein- bis mebreremaj
geteilt sein), ver sofort
gesucht Ao^nstrabe 4. 2.
bei Hoblk' eisch,

c Wohnungen
zu vertausche« 3
Tausche

mein Ickön. Zimmer und
Wck>e. ^m^ vvb . Bart g.

. u. Kü<. _ -Wobn. _ _.

WNW!
Sch ne  3»Z m » ohn « g

(Waldstr. 52). Vorderhaus,
gegn gleichgroße in Wies¬
baden,mög ichsiNordi, ertel,
zu tauchen ee'ucht. Oss.
u, W. 461 an Tagbl.-Berl.

J 3im. u. Küche C'DTIb.Dobn.l. im Zentrum der
^tadt . gegen 2—3 Zim. u.

<hf tm Steck., Off. u.
.475 nn b>n -B

ötageipj-iftogt
12 Räume.. Zen>ncalbeizg..
I* Lage, nackst Wilhelm-
s» «.'Su*sa B
aeemnet ge>en 2X8—4
Äm.-Wobnung oder kl.
Wa zu tauschê aeincht.
Offerten unter O. 473 an
den Tagbl.-Verlag.

UDMchr

.3- 5060  Mk.
W gegen vrima Möbel-
«ä?rbeN u. gute Zinsen
von Geschäftsmann zu
x 'den gesucht, nur von
velbstgeder. Angebote u.

« » »
Beamten in sicherer

‘Bisrfl1118 öeßen  monatl.
furf,*' JH  leiben««-

LltnmoSn ']
D

Kais intWittschM
bei Erob -Gerau Laden
Stb . Salle , a. Werkstatt,
a Schlacktb. geeign.. Sof
v . Gart .. Kleinmebtt .. el.
Lickt. st 88 Mille zu verk.
Lenz, Mainz

MLMtraßL _3lst _L161

LMilögllsHEOL
verkauft geg. 3-Zim -Wohn.
Wie b.f. 00000 .« ;Restanr.
Ksttol Em «au. mit
JJÜICI14 tm. f. 60 0 0 Ji
i orcher u Schnüffler verb
rasche Käufer tom . i. Frage.
Maulde , Luiienstr. IS, Stb.
( Jmmobilien -Kaufgesuche

Merne Bin
ii kaufen gesucht. Off eil

a -S . .474
Mriiehmes mgeM

oder lltageno Ha
von Selbftkävfer g. bar
-m kaufen gesucht. Off. u.

Etagenhaus
od. kleine Villa
mit 4—6 Zimmer u. all
Zubehör . Wort beziebb..
on Selbstkäufer mit bob.
nzablung zu kaufen

gesucht.
ermittler ausgeschloffen.

Offerten unter F . 483 an
Lr2_ LLübl.-..Veil !'.L_

vc
Ai

Haus
mit Etag
Einfamtli

F ?OOd
enwobn.. sowie
cnhaus zu kauf.

Holzmann & Co.
Coulinstr . 8 « Tel . 2827

Kauf und Verkauf
von Villen , Wohn-

Und Geschäftshäusern,
Hotels , Pensionen,

Geschäften

Bauberatung , Gutachten,
Taxen

1 ta sammle
vernick.. r. Unterschraub.
Gr . 28. vreiswert zu verk.
Jenett . Lorelcvring 5. 1.Zenett . i' orelcvrtng 5. 1.
Registrierkasse

wenig eebr .. vrw . zu vk.
Off, u. fr4C9 Taabl .-Bl.

m. kl. Fische vreisw . ». vk.
Maue ri Kellers!! . 10 _a,._
Falt neuer Lederkoffer

mit Einn « t .. Holenltass.
el. Bügeleisen . Gummi-
walrr für Wringmal ^ ine(41 cm) abzugeben. Stock.
Fiant -Abt-Strabe 2.

81. moderne Villa MtmW
kim-AHMt

Saal Tbeater und
mit
nd

möglichst mit Garten,
elektr. Licht, Heizung,

in feiner Lage Wiesbadens gegen
Barzahlung zu kaufen gesucht. Selbst-Um.& Mk n>
käuser erbittet Oss. mit Preisangabe, Tafel-Klavier
mögl. Photogr.,u.A.600  Tagl.-Verl. °Johan ni sbergerŜtr. 5.

$eije verwendbar,reichlichem Zubehör und
Filmvrogramm . lvottbill.

>Umltänd « halber
erkaufe!

Schaukelvferd.
wie neu . zu verk. Butz.
Lothringer Straße 27.

sr . Vuvoenftube . Salon
u. Schlaf, » gr. Puvven-
mobel. Rollschuh«. Schnell-
fahrer . Kinder - Klavier.
Lat . mag. verk. Borchert.
Schwalb . Str . 42. S V.

it großem Garten
Offerten unter 0 . 474

zu kaufen gesucht,
an den Tagbl . Verla-

«ornL cher. Zret,
. ne elektr. Orchestrton

mit zwei Motoren , gut
im Stand (Friedens¬
ware ) wegen Platzmangel
vreiswert zu verkaufen.

- Silges.
Langenichwalbach.

Brunuenstr . 8.

L eschüste allerBranchen vk
S Mauihe , Luiscnstr lo
Junges trächt. Schaf

verkaufen. Näheres
einhart . Emser Str . 48
b. 1 l.. nachm.  2 Udr ab

It«

wöner gr. langh.
Schäferhund

1%  I . alt . zu verkaufen
' 31 2

ltdeu
billig Schwalinllig zu verk. vww
»aMLUL ke,10 . m . iMWrMsexWd
raffenrein 7 SJochen altu. 2 kl. Rebr,nicker zu
vert M eilktr aßl

gesucht gegen bar . Oif . u
30", an Ann .-Srv.
idenheim.^ Kob ' enz.

Ein Geschäftshaus
in guter Lage in Wies¬
baden auS privater Hans
b ort zu kaufen gesucht.

Off. unt. E . 461 an den
Tagbl.-Berl.

Äck-Lstbrina.

WltiUEeüiüsißnöer
IpS? jfi, bester Geschäfts.

LZ"MV 'if 1&
sofort »u

Stlhnfti •r r, ' ten  nur von
an d. k°»fern u. 8. 47«—L en  Taabl .-Nerlaa

Haus
mit Laden zu kaufen gef.,

Icht zu grobes Objekt , in
eschäitslags. Briefe mit
ireis unt . T . 48S an den
aabl .-Derlag. _

fiflüle Halls
auch velchüktsbau «.
liebsten mit Wirtirl
hier oder außerbalb
schnell entschloff. Kä
Vermittler zwecklos. ^
u._fL « 4_aflfl4LJkiIaa

3utaufen gesucht
Wohnhaus
für Mi Familien

mit einigen Räumen,
welche man für eine
klein« Fabrik einrichten
kann. Am liebsten in
einem Städtchen, in
Bahnverbindung mit
W esbaden. Offerten u.
V. lE2anAn .^ xped.
D. Frenz , G. m. b. H.,
Mainz . ff 21

Mh ». o. GesrßdMaus
mit beziehbarer Wobnnng
von Seliiftkäuivr zu kauf.
aetuckt.
an den

naed. u. A. 590
agbl .-Vcrlag.

Erstklassiges Hotel
Ä ? ST °6 toird sofort zu laufen gesucht. Offerten

^ -̂ unter  B G. 1608 Rudolf Mojse, Berti « Yî >,MW«t Lttaße 88. 7128

MihtiachWschen
äcktia dreff. Forterrier
übe) sofort zu verk.

GulliL . Wörthstr . 8. 1 r.

M Junger ForterrierJabr . Umstände halber
llra »u verkaufen

Fr ankenstrabe
Sehr schöner Fox.

8 Man ., reiz. D.-vünd^
bill . zu verk. . Gartenfe
strabe 24. 1 St . r ._
1 Tibrt -VeÜ
billig zu verk. Martin.
Franffurter Strabe 41.

Pelze!
Bersch, mod. Pelzkragenbillig zu verkaufen.

Elbert.
Walramstraße 23. 1. St.

erst_ . er kl. Perstaner-
kragrn für Dame , braun.
Kostüm für Backfisch und
2f'am . Gasherd zu verk
Anzusehen nur mittags.
Adresse zu ertragen im
Togbl .-Verlan.  Lir.ogvi .-Verlag . &DGiw-Ee jracnle!
öersianer Klaue , mit echt
«eal -Besatz. % lang , sehr
preiswert zu verk. Off. u.
§ . 473 Tagbl .-Verlag. _

Kostüm, wie neu.
grau . warm , modern, für
450 Mk. zu verk. Brückner.
Adelheidstrabe 78. 3.

Jackenkleid
„ orjin . Grobe 44.
2 Mnö ^rmantßifupn

für Alter von 5—6 Jabr ..
l Pch ^ kiiitUl

ichwarz. zu verk. Krolck.
QianirLltrab.k_L_2 ti
grün u. . blau . Größe 42

ein m4 44. sowie ein neuer
verrenoaletol (Raglan)
und. 2 gubeis. Waschkeffei
billig zu verkaufen.
Torin «-—Itobenftr .JL .L

EteLLallkleid
für grobe schlanke Figur
billig zu verk. Frey.
Erbacher Strabe 2, Part.

SLSie Oelremilät
Igrob. Anzahl , von 10 Mkan zu verkaufen. Bode,
Blücherstrobe 34. Part.

Billard
erstkl. Dortm . Fabrikat

, komvl.
M -i.
t
komvl.. gut erb., abzug

ring . Str . 10. 1

saisstlmaer
für 880 Mk. zu verkaufen

Becker.
Romerbero 5.. Stb . Bart.
Mod. Ich. D.-Tuchmantel,
% lang , mit Sealrragen
für nur 500 Mk. zu verk.
daselbst neue vr . Nickel^
»chlittschube unter Selost
kostenvreis. Anzuleben vvn s'r —̂ x'
D°äh'eime^ rak/gn Möbek WdüÄüFem

r &ub& ® eju oerf-
oerf* 6wa eIae5"of WirLtiuabr ^ Q̂ Bart.
. . .Jt -. w M; Schleim,,,er

w -r lliell Eicken) zu verk.

SÄ 1 ä "pfSB®tt , 1 I,— - mit Svrunar . 250 Mark
«tr. Serrkn-Amug, ISacks) Kar Mrabe 11. 1

Eich?"BettstelleMaßarbeit .
SchlüNelburg.

zu verkaufen.

m. Matr
' ierst.

.7 ..- - Blücher - 1mit ßt
WULMJji Matrabe
Fast neuer Frack u. West» Eltviller
48) vreisw . Wemhiiner.

st 400 Mk. zu vk. Schaa
Dok heimer Str . lOi
Ulsteru. Hu

für 14—181. zu vk. Sott

Svrunar ., Steil.
,u verk. Bode,
ra be 4. 1 ir

oder . ..
vk. Schweinrm,

erbalt? m " ^ehr, Tavrzierer Brader,
lerstrabe 64. 8 St.

2 Sofas
fast neu für groß ^tzerrn » » “ Ä

el
uvven - Kücheneinricht..
>ura u. Bleikolbot . verk.

B.ruler,^ Mlorstrabe ._l6 . \
Guter Militärmantel |

au verk. Looff. Dambach

pn neuervivlomaten -Schreibtisch,
Lichen, zu verk. Schevp,
ranggaffe 13. 2 St.

Bienet Kliihle

(39/40). Knaben - Ür^er.
leber. 12—13iähr ., zu vk

Stück 80 u. 45
verk. Wagner.
v«mn SÄi u . L

ckroal

-h er. Babnhofftr .' Ö 3. 1 blachtsUlhluSrSü Poster#  ä

flflf v
1 V. Salbschuhe (40—41).
1 gr. Federdocke, all . w;e
neu. einige Bilder billla
Mrktstr , Ü . 2 r. RÄ'

neue feinf
leinene Bettücher I Küche grobem" Serd.
3 .neue leinene Damast , sowie Kaufladen billig
Tffcktüiber. 6 fast neue Lll oertamen . Sverling.

en** u. ' -Kleidchen.
Üdch.-Samtkavuze verk.

Weber . Babnho fstr. 6, 3r.
Sch. Pappe bill . zu vt.
' ' yolfstr . 5, S . 3 l.

rode Bupo,
mit ecktem Saar u. div.
Garderobe Vuvvenstub«
mit Prachtmöheln.

Li 'imuwer. 6 fast neue Lll °
Domo« - Deckbett - Pe -üoe NontzstrLbr44 ^ 2._

Bettdeck» GroZe» Puppenbau»
>. Martih . u. kl.

u. fern
zu per

i« aebak. Bettdecke I wrobl .
kauten v. Marti !», u. kl. vimmelbett zu verk.

ill>MinL _45^1, l. Oranienstrabe <8. 3
immisch. (37/38 ) . I Große Bupvenküche

Eoldk. - Eoangensch.

u.

_ -ngensch. u.
sckwz. D.-Salbschube Di

Garn .,
de verk. D>
anin

Stral
rag

'cĥeer. >mi

-Stube zu verk. Gollek.
oxckstrFx '

. ... Jnbatt zu verkaufen

»penk
»u

amen -Schlittfckube. i Pupp
vern.. st n-u. Er . 27. zu Waschtijcl, u. Buovf
verk. Schlichterstr. 7 P . \ oerf . Roßbach. Philipps-
2 V. Rickel-Schlittfchube. bergstr -.:be 53. 2 links.

.u . 25 cm, neu . 1 Am . I Puppenwagen
al .-Mantel verk. Krell . ! zu »erk. Wil - eüil. Steia-

ELarnboMtrabe IS. tgall » 28. 2.

Fellschaukelpfer,
u verk. Anzuseben von

10. vorm, bei Köhler.
ilhelmstrabe 3 3

, r. Eisenbabn . Babnhos
usw., elektr. Kino , eine
Festung mit Zubehör bill
abzug. Schottböfe^. Erill-
oarzerftrabe 11, P .. nur
namm. anzuieben._

Rtodell-Dauipfmaschine
vk. Kaffer-Fr .-Rina 28 3

Gr , Kolr-EHenbabn.
ar . Ländler -Wagen mit
Vterd . Arcke Roab 80 cm
lang mit Tieren 1 Bau
D -(- ^ fftff^ nbe (26) . 1 P.
K.-Schlittsckube. vernick.
(Nr . 20) 1 kl. Rodelickl.
fl Sit >). 1 V br. Kinder-
Lederaamalchen. 1 Kind .-
De zkraaen. echt Altram ..

lles wie neu erb., verk.
ML Kloostockstr. 21. 1.

Reitsattel
Schweitzleder. wie neu . u.
Knabenmantel billig ab-

1 Easbängelicht zu verk.
ert . Walramstr . 23ialramstr . 28 1,
Mg SuDßnfce min

Z» verk. drei grob»
Bonzin -Hänaelamven.
Saas . Tonnusstrobe 27.

ab 1 Ubr na ckm
^ Händler -Berkiiuf« )

zugeben. Sievert , Sonnen-
Kaiser -Fr .-Strabe 1.mm n ml

Petr .-Lamve. Rickeljchlitt-
schuhe. Damentragen bill.
zu verk. Bund , Keller(trabe 9.  Frontiv.

Drehstrommotor.
6> ? S.. 115 Volt . 1450
umdreh ., neu . Kuofer-
wickl.. zu verk. Brunnen-
kontor, Weberaaffe 3.

Euter Herd
(110X75). link», zu verk.
Trifh -rt . Röme rh erg 21 ,
Amerik. Ofen, gut

verk. W. Kais.
erb..

_ _ . ndingen-
strabe 4. 2.  _

asberd . Sflam., nn?
Ständer , preiswert zu vk.

er, Kellerstr . 10 2
fljtet, elektr..", 2t«r..Eisschrank

Emsn

bflam.
zu verk.

Eelegenheitskms!
Ein Posten Schlüpfer,
Rag ans , Uederzieher
in allen Färb ., einige
Fracks, Smokings,
Sakkoanzüge, versch.
Rest Stoffe f. Anzlig-
u. Kostü)ne, I Überz.
st große Figur . a.Pelz-
>utter,einPcstenschw.
Hosen, sehr preisw rt
abzugeben, I Gehrock
m t Weste, a. Seiden-
fu ter , diese Sachen
werden bei mir spoit«

billig abgegeben.
SchneldergeschLft

Steimann
Ra ' entba er Straße 7
hinter der Ringkirche.

MmMIinsn. H\ü  m
en. Banjo billig vk
pl. 1 r

Eirzimmer. bdiiau .uiu.vt,
Küch. - Einrichtungen , neu
u. gebr .. KleideffÄränkt,
Vertiko . Divl . - Schreibt^
Waschkom. m. Marmor,
Diwan . Sofa , Cbaisel.,
2 egale u. einz. Betten,
Tische u. Stüble billig zu
verkaufen bei Bcilfteiu,
Sedanola « 5._

Okkasion
_ _ t £
äufsaü .^ Nachttisch. l br.

s Zim. f.
Vorrat r.Bettstelle , êdes., Zim,3800

ofi
Fast neues Fahrrad

bilst zu verk Erünthaler.
Sermannstrabe 3._

Hoffman n.
er Straße 48.

Damen-Rad
fast neu. Deiimalwage f.
350 Mk. zu verk.

Schmidt.
Gneisrnauttrabe 1.

Lkv edronieler recorcte:
. When the Emperor Frederik Barbarossa

went hunting , it was cu . tomary to keep
ready a white dachshound silken cored at
his Majesty ’s residence Gelnhausen : Professor
Eoeschen -Vogelsberg (Wetterau ) S. 118.

Pure white Dachihound (Citch)
ot noblest raoe Ot  one of the rarest examp-
Ies in Gormany scarcely to be -tou d in any
but nohlemans hands for instance Cou t
of Schaumburg -Lippe , Duke of Meiningen,
is to be sold to the price of 1000 Dollars.
Off. to Df. 2178 au Rudolf Nosse,
Düsseldorf . F128

jimiWHi!
Seines

knnWikn-sesM
der andere Branche , für

ater bei au
1.

Rl SL

. . . . 'ti _
ame vaffend. zui

,022 oder später 1_!ln - oder Barzabluna »u
kauteu gesucht.

zu kauf gesucht.
Hank«, Berlin

Srolmanstraße 68.  P128
WWMl

Wobnuna tu kauten
ffi -

... . . werden . . . .
tti_®,_475 an d. Tagbl.

mit, _gesucht.
getauscht

obnung kai
Offe

ann

Junge Schäferhündin,
welche Krankheit über-
'tand . hat . in gute Hände

d . Off. m. Preis an Frz.
Müller . Bertramstr . 8̂ 5Muuer . Berlramstr . 8 i.

SellWWM
gesucht.

Maaner,
Bismarckring 23._1 links.
Liebhaber sucht zu kaufen

goldene
Herren»Uhr

gleich welcher Art . sowie

plHeiN Me
j uck einzeln. Nur vonDrtvat . Smriftl . Off an

Paul Earl.
Gustav-Adolmra be 4.

Quecksilber
kauft Adler -Avotbeke.

Kirckaaffe 40._ _

Mltkl-WüSÜ
»u kauten aelucht. Offert
mit Preisangabe an
Nero -Werke. Wiesbaden,
Frankfurter Straße 85.

_Trl *vbon, 6146.
Kabinenkokfer.

felgrob . I Reiseband-
ie. aeoraucht gefuchst
:i!a. Smefselstrabe 10,

-ifcsila

hell Eichenbolz, zu kaufe»
gesucht. Angebote an

Degen,
Klovstockstrabe 21.

Tel . 4378.
Ich  kaufe seltene

Mtzcheil
und

aller Länder . Nur schrift¬
liche Offerten m. Angabe
des Landes , der Zahl , des
: ijes ~v "

Iva«
Preises u. i>er Adresse aüi A..Wiesbaden,an,strabe  ~_2,

flmen«’iinnMnöüör
. Gold, zu laufen gesucht. ! zc

2,”W “Ä &L 47, lBii

6. ik. 6ipp?r
Oranienftr.23,lei.3471

ablt am besten für
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Frausfrciuen ,verlangt nur- •dt
Lttbewührte

Teppich
t  Sveife,immer refurfit.

©efl , Offert , mit Maden-
ti. Preisangaben an
Jtlat ntf >e[ttm ~ltr .‘ S. 1
Gut erhaltenerSiMei-MIklî l

mit Mütze a . Privatband
nt kaufen gef. Limbourg.
Geisb ergstrabe 8.Wer. MM

Mel llsw.
fotuft und zahlt am beste«

Frau Klein
gouliwitt . il. sterafvr . 8490WMMM
Mödet , Leppiche, ti. user
Leckbeten. Ward -neu ufro.

tauft D . Slpper,
RieMrechell . »fl. 4879.

Gut erkalten«
Registriert sse

Rotzhaare
«tan, gleich ob in Matrotz,
oder fonftia. Po fterung.
kauft iedes Quantum »u
höchstem Tagesvreis

Fritz Darmstedt .,LüstLlZL-Ikl
g gebrauchteRLbmaichine.

(neuestes Modell ), nur
von Privaten , u kauten
gesucht. Ausfüdrl . Angeb.
u. a . *7i  Tagbl .-PerlaL
Ifflüf-tlejeroscfti

gut erbalten . *u kaufen
«sucht. Off. m. Preisang.
>, Kun,r . QuttH .-fti . 5.

möglichst .. ..Wanderer " .
2* PS ., für eigenen ffi«.
irjtutt*. ,u kaufen gesucht470 Tagbl .-P

fien_J 'tOO,-amenrao
ifen gesucht.. ,
t.  Freiu . fttntbe «.ntnMÖXflkaö.—
uppenwazen

sfÄtrsffife . uJt

kaufen gesucht. Off.

fflires fll' Bier
etcttc . Oen,  schöne nicht
u ge. Fu  gard . . ! «nt

erh. T pp ch u. t schönes
Fll . 2 gute Mat ;atzen
(fein Seegr .) ». ute at.
Waschmasch ne m. Feue¬
rung , I k H ckk!ctz,. kaus.
ges. Off. an auGerr .u-
ketzer, Schl chtstof.

Wielonüstrnke 18
gut ii Oie« ges

eberg 38. 1

LkUkfes skim
oder kl. Flügel
von Herrschaft kauft « l
bobem Preis

K.

Gebt , getzelfterte

1,10X8,20 m, gesucht.
Offerten an

Ls.kULWMeA.
Untergestell

^ "LlL 'ckst'r.

Mital . V. ^ cfbmtfjeat.
i5m.<uäiinfl _5i _L

Piano
aus Privatband ,u kaufen
gefumt Offert , u. L. 445
uv dev Taob ! -Derlss -_»ono

ut erb., »u kaufen
' bei. Bertrawstr

0«f
2 2

St'aulpiiar Ich!

Piano
und best.Möbel

Ankauf
vonGow«, Silber-, Platingegen-
tänden in jeder Form, Ringen,
Ketten, Bestecken, gold. Uhren,
Servicen, alten Gebissen, einz.
Zähnen, Brillanten usw. zu aller-

höchsten Tagespreisen.
M. Ebbe, Moritzstraste 40.

Aul Munich periön ichen Besuch.

für Scklaf,im .. Estum.
errcn - oder WonnziW.

en Tenoiiowie gut «not Ee>
.älligr Offerten u D. 468
an den Tog bl.-Verlag.

Ich suche
zur OEißäniuna mein«
Wobnunnseinricktung «li
eleganter moderne,Hem«'u.kkeiMM

f» Tl=s
aufe »u kaufen.

45  Tag ^l.-B^ . «I.
auch kleiner Tisch dazu
gesucht Singer. Markt

Nubb.."

gesucht Singer.

bl
a. des

Niooes , Sveicbersackcn u.
Gebrauchsgegei' st. all Art
kauft Sl. Drabm . Nettrl-
b-itst''es,e 13

WM „aanch ^esek̂e
lUJiu kauf. es.

grifft r , Frantensliaße 22.Abf. Huloöeden
unD chlöche
Altgummi

kauft ^ ^ ^ ^ antum

Altes Zinn
Kupfer, Messing

lei-, Zink nsw.. Sekt-,
lein - n. andere Sorten

Flaschen, Sett-
korke, Felle 7,7
saub. Zeitungen. Pavier
tun Einltampsen kaufttu bobem Preis

Sri«. Bllicherstrade 6.
Lager! BlücherstrabeS.

Telenbsn 8058.

fast alle Sorten.
nmM abgeholl

,u allrrböcksten Preisen,
sowie Metall . Panier.
Fell « usw. S . Sivoer.
Oranienstr . 23. leb 3471.

Sifildien , Dop«
Felle, Metall

kauft und wWt am
besten nur .

D. Sn »per.

Niehlstratze II
Tel. 4878.

Reh. ii. Saicnfene
einfß«!|td!e f itfer

Mauernall « 19. vtb . 1.

Gold-u. Silbersachen,
Uhren,Ketten,Ringe,

Bestecke, Juwelen
u. Znhngebisfe ta. zerbr. j tanft als Fachmann, rvie bekannt
reell, gewis entzaft und ,u konknrrenzl. hohe» Pretzen

Gold» u. Silberschmiede-Werkstatt
M. Schäslein, gdM HKMlIffi 56.
PSRT Bitte genau auf Hausnummer zu achten. "MH

Komme auf Bektelluna in» Paus.

Brillanten , Platin
tut iitiffist'

Zahnaeblsse NM,
tlnran, Ketten, Rings, Besteck» (?nch Breit], Brtnnstifte,

Friedridistr . 39 , 2 . Stock
Ecke Neugr :sse . Ferd . Schiffer.
vntz»nl«rt«r Verdank (GesehSltnt. 8-1 u. L'/ -̂7) .

Brillanten , Bold- u. Silbersachen

Leere Kisten
kauft Ltzufend„

uaujj RePb . ..
eks- K̂oî ft .-

Wiesbaden,
lbe' ' 'Adelbeidstraite 13.

vsstselr «, tbntntztn«, territc,  Hlutta , Zahn ^ebisso
kauft zu aller¬
höchst . Prs' isen

C8i.aMiM am  Hene,we 19, 8»

qiHltlltlSr , Telephon 8881.

Kartoffel
walzmehl
ju kaufen gesucht
Lagblatt -Hau». Slda
balle rechts.

tm
Her

in
finden

An der Rinakircke.
bell. Privatlmus . fit
einige iunae Damen gut.
MW- evli. iiüeiiDtt) i
Adr im Taabl -V. klk

Mandolinen,
Lauten,

Gitarren
kaufen Ne noch zu alten

Preisen im
$Mt lWoSliW

te «ftfm«unjir . 11

Puppen
weichen reoarierl.

-Unke. Ner ostraße 39.

emof. stck im Äusbell . u.
Umand . », Kleidern auß
dem kmuie. Nab . ball-
gart « Strabe 2. Stv 8.

flL
.. M_
<1 aietcnrinfl » , 1 l,Strickereien!

Wa 'ch
bat Fräulein noch TaUAL

trete
mich im Stritten

«n breiter Match.

Man verkauft am reallsten
SölKSlEPBili
Brillanten , Win , Zahngatisse

In der besteingefehrten. bekannten
Klrcfl-

jgassiSO, 2
gegenüber BlmnembAl, Eingang gre8es Tor.

Telephon 4394.
UngcnterterVerlrairf Oen oanzen Tag geflffnet.

Bitte p nun aut Strafte a . I auummnuT tu acht »-'.

W . V. ststM , 19,11.
PMI<' nr « — Mnu>eure.

Von 12—7 chu «oir.
Mantture!
Doris Bellinger,

Srbwalbachei Str . 14. 2.
am Reüdenz Tbeater.

HerslhÄimi
Freien Mittagstis

gegen Hilfe beim
Kavellenktrab« 17

»tis«
Kacken

. 1 St.

mit .4»Mat« cht Manthe!
Luiseestraß 1«, Ltd.
Kleinrentner'

:ix\
lickkei't . ©efl. Angebotes.
' TaM -Ve lag.
MMMMiliW
Uebernrbme Strickiacke«

in Kommifnon. Umsaf
garanti«

vermieten.
X. 473  an den laaft

ffiute» Piano
lm vermieten . Off. unt*

Knabe

xüiStfaet strebiamer

3 n 9 ?nt 2ü!
gesund, gut . Lbar .. »m
mögend, mit tadellgsg
Pergangenbert . büblcke «,
statt !. Erschiinung . «I
angenehm , u. solid. Aeuk,
sucht büblcke jg. Dam,

jrotfi eröeirä
Ärengst , Berschwi-genl
,ugef. Offerten mit B'li.
welwes sofort wieder »u>
rüchgesonvi wird , unt
E. 474 an den lagbb- 'IJurist , r jur ~ Anf.
st.  1 ekunnt *' h. m. Dame
<wrk < Heirat , «Ttl. Ein*
bWrat. Offenen unter L Z.
4"4i an Uwioif Mi'S»e,

L Ip -flc. F11S

Oelgemülde
moderner Mrister kauft zu guten Preisen gegen K<»ss«

I . Fleischer, Mainz
Knrme .ten ^raße 7. _

PaWW

öelsteln'Rantf̂S’Ktmtqr
Ju« . tea - Ankauf

tritt ms  Bslmfwf.
17

M HeA A
wie die Valuta '

PREISE ^
{bitte ikkt »« kauten, bevor Si« mein Angabot gsbört hat»4

für

Brillanten und Perlen , '
Platin , Tiegel , Kontakte,

Brennsttfte , Thermokauter,
Gold- und Silbergegensiände,
gold. Ubrrn , Ketten , Rin «, Armbänder , Bro*ch«n et«.

Mlber-Bi«lecke, Leuchter , Serrice , Körb«,
Becher, laschen , Etats (auch Bruch)

Zahngebisse
(ob ganie , (erbrochen « oder in Kaatschuk gefaßte)

bessere Herren- und Camen-Pelze.
Grosshuf Ladenu.l.Steck

Wagenaannsfr,
Afibtea 4K MIU, genau auf

Telephon 4424.
u, 14s*. 27«

Gut
nngeführ 40 Morgen,
m:t Gebäude z mieten
ob. zu kaufen gesucht
Ofi.u.F .46 Ta -bl-.B.

I Mmitzt )
Ersucht für in» Sab

«tute» deutscher
Sprach-Lehrer
Sick wende« Dartew

nachmittags.

Mlom•WMn
Verloren

Dienstag abend 5Y,  vbr

schwarzer Fuchspelz
von Lotbringer Straf »«
Bliickrrstr . bi» bellmund
in «de. Ab,ug . gegen Be-
lobnung bei Eg. Adel.
Bleichstrade 47.

TeslhösLEnipsehlWeii^
Geschickte Sauvschneiderin
nimmt Kunsen an im
Neuanfertigen und Um¬
ändern oon Damen - und
Kinver -Ea ^derooen : grb*

'rts . Offert n
Tagbl .-Verlag.

Kinver -kbardl
auch auswär
u. S . 487 T rw

Stiftstr . 18

Telephon 10ü€ filovd' Palaft
Palais de danse

St ftstr IS
Telephon lC3i

Donnerstag und Freitag

tSzoßecftndteasmatfttm&el
unter Mitwirkung großer Künstler

Cotillon — Ueborraschungen
NB . Freies Abholen der geehrten G- ste dorch eigenes Auto oatd

Telephonruf 1036. S .— Mk. Eintritt

Winfieriwleii

ung.
ffntloiiftn
"Ä!chw°r, gefleckt I ,

oute Belobnung abzugeb
Krebs . Lederbanoluns

Micbelsbi

Forterrier.
Gegen

ichelsbera 18.

mm
Schwaiba eher Straße 8.

nnommi.miiHiHiiiiliiiiiiriTim MNMMMMMNNMM
Au beiden A«drea »» ar kt tagen , naehmlttaes S Uhr:

Grober Hummel mit Tanzl
Kommen I

2 Kältere bester t
Seheni

Anfang S Uhr.
Staunen k

2 Ballorchester!



Park - Bar
Abends ab 9 Uhr Nachmttags 4 bis 6 Uhr

Äperatif -Dancing
Abends ab 9 Uhr: Andreas - Ueberraschungen . ;

■
Eintritt : L Abend Mk . 20 .—, a Abend iwk.  10 *— pro Pfirsoo*ZSatritt : L Abend Mk- 8. L Abend Mk. 4.

Park -Diele Pa r k- Kabarett
Nachmittags 4 bis 6 Uhr:

Jazz -Baitd Hawaiian
Abends ab 8.30 Uhr das große Programm , Tanz,

Ballonen - Schlachl usw.
Zantritt : L Abend Mk . SO .—. 2. Abend Mk. 25 . — pro Person.

Nachmittags 5 bis 7 Uhr

Abends ab 9 Uhr: Andreas - Unlerhallungen.

ZUntritt : L Abend Mk 15 .—, 2. Abend Mk. 8 .— pro Person.

Abends ab 9 Uhr: Andre £kS~ Rummel . — Billige, vorzügliche Küche und Getränke.

Tische können nur reserviert werden vom Motel -Portier nach Hinterlegung des Eintritts - reises . Telephonische Tischbestallungen können keine Berück-
eichtigong finden . Beservterte Tische , welche eine halbe Stunde nach Anfang noch nicht besetzt sind , werden anderweitig verg . ben . — Eventuell«
Beschwerden bitten wir direkt an Direktor Habets richten su wol en. - Die Preise der Speisen oder Getränke werden in keinem Betriebe erhöht

Alle Preise verhalten sich inklusive aller Steuer und Trinkgelder . Zuschläge auf die Preise dürfen ni »bt genommen werden.

fit 547. Donnerstag. 1. Dezember 1921 Wiesbadener TagblaLL. Morgen-Ausgabe. Erste» Matt . Seite 7. .

ifraitk Schdlenber^

läonetgif.-flften6.0.
Montag , . Dez.. 8' /» Uhr : Probe.

Nach der Prsbe , 91/, Uhr:
Autzerordentl. tzaupt -Berfammlnug.

Tagesordnung:
1. M t<l eder-Ehrung.
2. Winterprogramm.
3. Resekasse. F266
4. Verein angelegenheiten.

ITtn pü ktl. Er 'ch. ers. Ter Porstand.

Bayrische Bierhalle
*" 3 Ado .fstraese 3 . » -

ü ki 'm  Andreasmarktiagen
wr -ens »d 10 Uhr:

fcliwsinepieftr, Wellfleischu. Rippchen.
187, h yr Vol di r. ' / . LI er 2. 23 W. K otz.

Konkurrenzlos billig
sind meine

Korsetts
Kinderleibchen
Büstenhalter

Untertanen
Spez. Mali-Arbeit

Waschen und Reparieren.

Korsett-Bass Micke
21 Bleichstraße 21.

Albe Kpch-WlM
-0  solange Vorrat reicht
oentner Ml . 80 .— frei Haus.

G. Nickel. Wiesbaden
iroz . WellriLltraZe 30.

Wiesbaden

PELICAH
ki. m . b . H.

Bl Schwalbacher Str . 51
iwii iiniiii iii iiii iiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiim iiii

Telephon 829
rmrirr«•(«•411(11llllllllll

Donnerstag , Freitag , Samstag

S im MT großen TheatersaaleiTBi!Grosser Tonz-Rummel! E
Das große BALLORCHESTER steht unter gf
der Leitung des de rühmten Kapellmeisters M

i Mister Heschc^ c l

8
gen. DIE  GRÖSSTE KANONE,
soeben per Lufticliitt aut Honolielu eliig:troRen.

Alles I lachtu. jubelt! Alles ! §f

S Luttsch angenschiacht! Kotillons! Überraschungen! «Anfongzs Ende ? ? ? S
Eintritt 8 .— Mk . ftBT  Tanz frei . - MGSmin " " i

Sum « s

wirkliche femMmecker!
Scheuen Sie nicht die höheren Preise

und kosten Sie unsere
allerfeinsfen leckeren
Pariser Spezialitäten
die Sie anderweitig nicht bek mmen,
und S e werden sehen , daß unsere
Kondito ei keine alltägliche ist.
Französische Patisserie,

Schwalbacher Str. 12, nete.i dem Wintergarten.

Offeriere

Speisekartoffeln
fet Pfund Mk. 1 .05 (im Zentner billiger).

Maus . Römerbcrg 8, Hof.

lt . 8. U. - Mstorrsü
8 Fs ., neuestes Modell, nur -00 Kil. gefahren,
mit Seiten ' agen , Goorz - Scheinwerfer , Benzin¬
tank , >. eg. Gebot zu verkaufen . Standort Frank¬
furt a. M. Offert . Unt . F . 0 . W. 201 an Rudolf
Mosse , Frankfurt a . Main . F!2^

Kammer-:: Uchtspiel3
Maurttlusstr . IT.

Erstaufführung :!DiePerlenflame
Ital enisrh .Sensations-
Drama in ö Akten mit

Viktürfo Lepanto,
der schönsten Frau

Italiens.

Reil, llliril und
die SuiL

Lustspiel in 3 Akten.
\l Eintrii tspr . : 2—sJt

Wer beteiligt sich an

Neugründung eines Geschäfts
oder welche Firme würde

Filiale
errichten, in der ich de Geichs tr übtet tätig fei» Lunte.

— Branche  gleich.

Großer Laden
in prima Gelchä tslage , Zentrum der Stabt , sofort
verfügbar . Offerten von schnell entschlossenen Re»
sleklante» unter 1.. 475 an den Tagdlatt -Berlag erb ten.

z>
sowie lackierte und Kücheneinrichtungen preisweri
»u verlaufen. Schwöret , Franken,trage 20.

Haut -, Blasen
Freuen leiden

(ohne yuecksilbsr,
ohne Einspritzung ),

Blut -,
Urin -Untersuchungen

Syphilis-
Behandln n? nach den
neuest . wisgensehaffi.

Methoden
ohne Berufsstönm;

fVaa ^ jckellcTibe
IDmsUk  ü

qcor . igby
HBMBBBMBäBaaäunMa

Aufklar . Broschüre No. 5n diskret verseht.
MR . 3 . — (Nachnahme Mk. 4.50 ).

Spez-Arzt Or. mol Foüänden Ambuia'oriun
Frankfurt a. M„ Bethmannstrosse ött, aresen-
iibfr Frankfurter Hof. Tel. „ Hansa “ C9,3.
Täglich 11- 1,6—7 Uhr . Sonntasrs 10—12 Uhr
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WU » und Mkör -ituta
neu eröffnet ! "Mg Eingang Kirchgasse. ter  neu eröffnet!

Erstkf . Weine Pnllresimsrkk - Pummel ! f « " « BO eiH !achoH «Edeliiköre.

djfcAndreas-Feier
in der

ütlantie Diele

#

Kirchgasse iS«

Ein iDeltsiadlisdi
künstlerisches Ereignis

Anfang punkt 8 Uhr.

Eröffnung des unteren Saales
Ab  beiden Andreasmarkttagen

ab 4 Uhr:

Grosser Bummel
Eintritt 6 Mk. Tanzen frei ! Bier im GJns.

Großer Jlndreasmirkt-Bumnell
Weinstube

„Zum Rebstock“

jj

Restaurant

M utter Engel'
Telephon 466 Langöasse 52 Telephon 466

An den beiden Andreasmarkt - Tagen in den oberen Sälen:

Künstler-Konzert mit TANZ
Ausgewäklle Roupers d Mk . 45 '—

Donnerstag , den 1. Dezember
Pastetchen ä la reine

Roastbeef, engl,
mit jungen Gemüsen garniert
i Junger gebratener Hahn

Salat und Kompott
Biskuit-Roulade.

Erstklassige Rücke.

Fi eitag, den 2- Dezember
Hors d’ouvres

Ochsenzunge in Burgunder
Stangenspargel, Holländische Sauce

Kalbs/ricandeau
Pommes frites und Salat

Apfelstrudel.
Prima Weine:

Tischbestellungen unter Telephon Nr. 4Ü6 erbeten.

©peifefartoffeln
etwas frostbeschLdigt, per Zentner Mark IO ®. —

Futterkartoffeln
per Zentner Mark SO —

Seip , Schwalbacher Straße 67
Nneis enMiftrabe 0, » ei er. Telephon 6480.

Cafe Orient
Heu renoviert.

Täglich Künstlerkonzert
Eintritt frei.

Meine Bar ! Mauritiusplatz1. Keine Bar!
Die Bpreerbche
Die Re- ite
Die Oedieeene

För die Köche spricht der Gastl
Kommen Siel
Besitzer Heinrich Ramspott.

Früher >rHan *a-Ho ei“ .

Urania —\
Bleichstr . 30 . Bleichstr . SO . |

Wogegen witfyml
Restaurant„Zur Borsa“

fhauritiuestraOe 8
Jft&hre d beider

flttdsea$maefttage
Großes Gänse-Essen

mit Has im Topf
liehst anderen Spezialitäten
Olt gepflegtes Bier, Germania bell
Weine « Spee5»i - AnssokanV 1917er

Ko mhseber Ak ten K« mbaeber RelebeftrÄ«.

■Hl

ja «»

um » -U a ■i
ille
Mitglieder der TUTn- CfSBllSChaft.

Im unteren Saale des Wintergatiens
(Turnhai laf

an beiden Andreasmarkttagen
ab 4 Uhr«

Grosser Bummel
Eintritt ft Mk. Tanzan frei I Bw im Glas

IBS S S SBSSSSBSSSSSSB

Ab beute bis einscbl . 6 . Dez . :

Das große Badiumgehoimnis
4. Teil

Lustiges Beiprogramm.

Mente 'etsier Tag!

^ Im Rauscheder Macht

Thalia-Theater
Klrnbgasse 73. Telephon 6137.

Heute letzter Tag!
Dar große Emeika- Sensatioiisfilm

in 2 Teilen:

Der heilige Haß
| i . Teilt Eins abenteuert . Hochzeitsreise.

Großes Drama in » Akten mit
Tzwetta Tzatscheff.

j PrftcMtge ortontalhche Bilder! Spannende Kampfe
Imit Tigern, Altes , Krokmlilea und Elalantea.

Nobody : 4 . Episode
Das japanische Rätsel

mit Sylvester Schäffer.
Der 8. Teil vom „ Heiligen Hai “ lauft ab

Freitag , den 2. Deaember.

Fpie !z.eit 3— Uhr.

euurstutei
an üDliim

uni) 3alouh
führt nur fachgemah und
billig aus

will. MMU
iS Trankenstratze iz.

Telephon 2693,

RHENANIA
chwa ’barher Str 57.

Heute
Vierter Teil

flgr masiiferte
Heiter.

Großer amerikan's 'her
Wildwest-Episoden&lm
In den Händen des
Steppenräubers.

S . Schlager:
Erstaufführung!
Das Land der

finsfernis.
Größter Abenteurerflhu
in 6 spannend . 1kten.

KtaatS ' Thealsr.
Donnerstag 1

Sei aufaebobenetn AbonnemeiL
Ur-Aufführung.

Gannar Telnaes
Clara IDletb.

KINEPHON
Tmmnwftraß « 1. Nfthe Knehhrunnan.

Anständige Trauen
ln 5 Akten

mit
Ressel Orla

Erra Botjnar
Alberl Pofry.

M Trauenreehtlerin Valg
Loatepiel in 2 Akten.

XXX
XXX
XXX
XXX
XXX
X
XX

OCXXXXXXXXxxxxxxxxxx xxx

Hotel„Der Lindenhof“ pf
IValkmühistraß« 61/63 m §83 Haltestelle Linie 8.

Andreasmarkt - Feier *
in sämtlichen Ranmen. ^

xxxxxxSxxxxxxxxxxkl TI 1 W7 JVVVVV VVTtfV untlwttii xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxXxxxxxxxxxxx

Die Hochzeit des Fa»».
Burleske » Traumspiel für Mul _
in 2 Akten (8 Bilder ). Dichtun,
von Roderich Moor . Musik l

Bernhard Sekle«.
In Szene geletzt 0 .0 . Hogemam.

Sestalten:
Sil 50, ein Satyr in den bestl»

Jahren . . . Aler . Noialewitz
' rb », sein Neffe . Fritz Scher«
Woylo », dessen Kumpan

Rondaj
zwei

Fritz MechÄ
AIlllsermau«

ulbo ( Faüninnen Mar g»i)k», «. Nymphe ®. ®e.

«all | zwei junge L̂ Roffma«»Trotto / 'Faunen . Hch. Tchor»
Quillauna . ein haldwochsig"

Faunmäde ! • Milller -Reicho
Sin Troll . . . Paula MickoM
Mister Sheef . . Friede . Prüt«
Im ersten Akt : Waldgeil,ertaet
Musikal . Leitung : A. Rotte
Nach dem l. Akte 2i>Min . Pause
Anfang 7, Ende nach I Ufr

Refidenz -Theater
Donnerstag , l . Dezember,

abends 7.:I0 Uhr:
viertes und letzte» Gastspiel d»

Erl -Büdne.

Die Krcuzclschre bcr.
KomSdie von L. Anzengruba

whlllis-Ksnzelil
vonneretax , l - vezsmder . j
Abonnamenis-Xon2jria

Stillt . Kurorahestar.
Leitung : H. llrmor , eilte

KurkapeilmaUtM.
Nachmittag » 4 ins S.30 obtt

'. Feat -Marsoh Ton E. Sich/ !*2. Ou»er»lire eu.Prexio»“
0 . M. t.  Wabar.

j . Finale ane »ßia Jödin
F. Halevy . ..

4. A!t- Wi. n , Perlen aaa 1—'
n «r9 Walzern von Kre»o»j

i . ’Ourertüre zu wFr « Di* T0J
▼oii D . F. Auber.
Melodie von E. S bät «r.

kommt ein Vogel gefloqj
hnraoriatt «ohe TraasteiO* 1̂
»on S. Ooh3.
Abends i  die 9.S9 —

1. Kriegsmarscb der
tue . Athalia “ t.  F . Me«***
eodn . „ ,,

i. Ball -OurertOr » r.  Lu d
. Vaise triste von J . S

4. Finale «ue . Lobeugn#
R. Wagner . . . .
Ouvertfire ru „Don oll

'8.
von W. A. Mozart . . ..

Traumbild , b) Zofl
nomen von F. v. B10"'.:irti

S. Lustiges Marsch - PoH»’1
von C. Komzuk . ^

7. Taranteile von L. Deser" ^

Siiiiier MS -m; ru»
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